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önn aieZu@ööiel nicht vor'Michöelis 'wegziehen,sqdeufet  -das auf gelin.des Weffer, wenigstens- j»is -Weitinachten.

.Die  46. I,nnsibru&er  Messet'nit  Jer.östfü
peich.isföen  un&  'altoenfüüdisföen  Faöhmesffie
für.  Tt'urish'ius  'und   alipii'e  Lnüdwiirtschaft
iird  voIn  23'. Septen'pber  ibis, 1, Oktoöer  78
hgehait-en.'Die  -an.Haltefüd stanke  KaThfkraft

auf  der Innsbrucker  Messe,.die  auch l977 zu
've'rspiiren  yar,  ibewirkte'  eine  f:4eitige
Anmeidüng  der'Aussteller  Oiir  aie 46. Iffns-
brücker'Messe.  Das -Messegel'änide..'iist  sei €

Ii'i den l'etzten Jaq;ren iurde  idas Messe-
geJ:inde  lauf@r;d  a:dÄptiert und 'den mtSfü:r-
nen-  Messt':Eiord,en'issen  anigepasst,,  Es
'stahen.  'vaer Messehallen  mit  19.200  qm ge

i5.9iO0  gm -  irbsgesamt  35.100  qm z'4rVer-

-f%uThg:

Die  Innmbrudter  Messe  wurde"  füb 1954
'vorwiegend  auf  .deü Bedafff  der.ös6erreichi

s*en  u. a;afpenländiföföfö Freim4enyenkehrs-
wirts,cha'ft  aüsigeridütet.  Auß't'tidefö-  wird  :der
Bereich  &er füpineffi  :Läi'&wirtschaft  I):,eson-
ders betreut.

Das  Fachan.ge.bot  für  Tourismus,  Gästro-
üomie  u.nd veüaixllte  Branchen  ist zentr'al
in, der großenAusas'te1lungshalIe  konzentriert,
wäihrei'd  Teiilgebiete  auch ffn andepen  Messe
hallen'  unteriobracht  sind.  Dort  werden

privaten  fü.aar.f,  .fijr  den vnodlernen'  Haus-
halt  up& tfür Rationa,lisierung  'Gersföiiexferier

Qrii yFor;-ige:ä&de'lb'äf.ifüden' s;ich die Sparten'
alpiffie  Lii'idwirtschaft,.Sch.wimimbäider,  Frei-

zeiteinriditungen,  Gartenibedarf ari4:..Trans

"Di6  Ausstöll'er  'aüf  i&et"Jntfslbrtfcker  Messe
kommeri  im Diurchschnitr  -zu 60 Prozent:ous
dem  Ifüarya  unid zu  40 Pro.zeöt  aus  dein
Auslnnid.  Bei deq auiläffifüsdien  Auissteller:n
füKrt-,idie  Bündesrepublilk-mit  jeweils  180
brs 2OO %sstellern.  Infoige id'es süar'ken  InZ
vestitionstren.ds  in  i&er -. Fffiemdfö'verkehr
wir.tscliit  hat  das Imeresseider  auslänidisdie.n
Ausstqll'er  sehr '..u'genomien.

Ijie Irri'sbruacer Messö weist  seit Jwhren
cine  stab'ile  &saicherzahl-von  1'50:000  bis
160.0i00  Personen  au'f. Das es si*  urri eine
reine  fachlicheMösse  ohrie  Eihtezie'huriig,von
Qnterhal;ungsfurrktioneri  iandelt,  ist &ieser
Besuch sehr hocB einzusdüätzen.'  Die  Fach-

Lan&wiffitscliaft  byirugen  dlie  rqaßge):+ende;

Umsat*impulse'f'ür  'd.ie Ausstell.er. D,ie Me4:
sebefücMr  sin.d durföweg,s.  kauf'k-raftstarke

Wie  es früher  war

Nach-dem  Brand,des-Schlof5tur@es  1949

Gruppcn  n;it  'ecli.teü;i  Ir4yestibio.nsiinteress'e.
Die..'Finmen  refönen  daher  auöh.fiir.die.46.

Mer 'T'irol akonnte-im  ietzten  Reisejalhr  über'
'34Mi11ionen  It&föiigungen  -vepzeichnen  und

Frei-  ling.  Dies-  wffrd  idie Umsatzstruktur  :&er 46.
üans-Innförucker  Messe-i)'eletben,

Die  Innsbrucker  Messe wird  immer  stär
fesse ' ' ker.  von  Interesser;ten  aus,dem  :benad'ffi"rten

dein-  au.di als Zeribr'uan1ider.  Aiibeitsgemejnsffiaft

IB0  bcsucheavon  touristischen  Unterneihmern  aus
l. InZ  den Bundeslär»dern,  aus,'SiAdtir61,  Jer  !xhwei
ehrtS- und'Bayer.n  uiiterstjeiehec  d.ie Tatsache,  Jaf:
dien  ' die Innsirucker  Messe ei.ri -aktueMer  Kon-

taiküplaoz-  'der touristisföen  Fadiiweit  gewor-

.hre.n  den ist. Die IMes>e wunde id.aiit ein profi-
bis  :Hertes,  faThJiches -Forum fiir die' Frerrbden-

'verikehrswirtschaft  Osterreiais   und am A1-ezne

ti'es'-e; M%licfükeit, aktiuelle Fragen. daes Hotelf u.
rl,  Gastgeweiibes  an die OftFentlicfükeit  zub'rin-

Die aiislärpdiichen Gnuppena.usjteIIuffßen
Südiirol,' " Schwei.z  u.txl Kroatien-Slowenien

zähleri seit 'vaalen'Jahren  zu den  statiak-
tiyen  Gemeinsföa&sstänide'n  aüf Je# Inns
b#udcer  Mösse. Die'Sii'd!tiroler  Wimchafisi

verk.eh.r  az#isföen  a Südtirol'  :i»nd Osteyreid'i

Fachsfö'au SIoyenien/Kro:itierr  bra6gt tjpi-

hani&wenk urxl  Industrie::dieser  G.e5iiete uml
verbinidet..'dies  aufö  mit  einer  'Brerndenver-

'Sfelle@ausschreibung

Ia'n A-ltershefö'n  aär  Stfötigemein.de  'Landed

zwei  Stockmädchen
eii»gestellt.

eneJweetnbh:rb3nen,ne"möag'eenaaihSr16AnLsuebchenenS!affihritvboe11iI
geschlossenem  Lebenslauf  öis ,längsteris  a27.
.;ept.  1978  bei.m,  Stadtan'it  Landeck  ein-
ieiehen.  , Der  Biirgermeister:  A. Braun

- Älle-menschIichÖn,Organe,  sagt'
-Adenaiier,  werden-irgendwann  einmal

müde.  Nur  die  :Zunge  nicht
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Aktivzentrum  Pettneu  eingeweiht

guten  Töil  der 'Bevöllkeryng  'vorb-:[6ettneu  u.
Schnonn  im Orosteil.  Strohsack,  .der 'J:i'is vor

ver'sor.gungsnetz, uiigpn%ehdeZufühirt'etc.

a ; i f4t

Besonders h@rzlich''begrüf1te der Lan-
deshaüplniann  a4en Ehrenbürger  aund
Altbügerrpeister  josef  Alois  Malhis  (v.

»inks: Mal§isr.Wallnöfer,  Lorenz)

Za'hlre'id"ie  'Leute  und öffiziielle  Vertreter

waren  aüs .den Döüfern  der Reg:ion  Stan-

zertal  gekommen.  Bine  fünge  Reiöe  :VOn

Gästep  'konnte  Biirgermeister  Lorenz  be-

nöfer  aie Front  der Sd'inanrier  n, Petföeuer

Schlützen  urtter  föem Komniando Juliius WoIf
uird  Wendelin  TschiJerer  a'bges*ritten  und

dae Meltlunag  eitgagenigerbommen  'hatte: Jo
seE Alois  Matihis  und.Marfü  J.ohafün Kiiai-
maij  als  Ehrenibüffser  ider Gerneinde,  Be-

Fröhlich, Dr.  Arno13d, Dr. Fiala, NR Re-
gensöupger,  NR  Westreiaier,  LA  Geiger,

Leitl.  Dr.  Thaler.  O'bmarm  der  Hanaels-

Ing.  Ladner-;  Dipl.-Vw.  Holizmann,  O-öer-

amtsrac  Gitterle,  GI Mu.ngenast.  Dae Bür-

gerrfüister  aer,Region-Gemeinden  -  Siegl

(Strenigen),  Matt  (.F:lirsch)  iun'd Sprenig.e.r

St.  Antonl  -  wareii  abenfaJls  unter  :den

Gäste.n.  Eine  Kinderträchtengruppe  beg.riißte

den  Landeshauptmann  mit  öinem  Ge:dicht

P'tarre?  Kirchmair  'zeleibrierie  die  Fest-

mqsse,  die  voffi ider  Musi'lokapelle  Pettneu

rinter  Kapelltmeister  Alois.Stföefl  'ffiüsi'kaliisThh

uiüxfühmt  wuii&e.  Er  ipterpretierte  ia'i seiner

Ansprache  die  Bedeutung  des 'Gleichnisies

von  'den Talenterr  f.iir  idie ieutinge  Zei € un'd

pieinte,  di6ses Hau4  sei ,,zur  geganseiüigen

Vers'tänaigung  piibaut  wonden

fö'  seiner  Rede  nacha Gottesdie:nst  ufüd

Weihe  steilte  Bürsermeiister  rorerbz  ideii  Bau

urtd 4essen iBedeutunig f.ür dae' pevöll.0eru.ng

riffiiungen  fiir  iden  Gasi qinnyoll  ergänze

schen 'Zuigute  komme,  'idurch d3sma.n'.a1ber
auöh"  ,,.dem  Gast..geistffg  entgegeritreten

könne.

Eine

chlöß

Der  Herbst.  ist dä!

Die-  schönsfe  Herbst-

und  Wintermode  söit
langem,

Sföulbeginn  Äonder-
akfionl
Jöänsaniüge'  ziim

' halben Preßs im

Kmdershop!

:O .g

.Beim  Mit;agessen.  sprauien  noch %zirk's-
haöptmjiui  Lurrg.ör,der  mit-Urlaubs;ollbart

I ersaiienen  war,  und  ide,r, Oömann  .des FF-

r:bandes Pettrreu,  Ruaolf.Matit.  der öinen

überblick  Öbe'r. die  En'twidclurbg  rler T'ouri-

stik  in Pettrieu  igaib, Diie. musjLllisa'ie  Un-

saal.(rteben  VersapimJungen,  Theater  u-sw.

eihern  veitere'n"  Zwe*,  ztuführte,  geschah

durch diö Gruppe.'Ottl-Juen.
Ain  Nadunittag  gab es Unterhaltiunig  fiir

jung1.und  alt. Die"Musik'kapellen  'Schgainn
(Kapel'limeister  XÄver  Gröiner)  'tm&  Pettneü

onzertierteff,  'dör  Tag  saoß  mit.eiinern

gfößen  'Unteföfüunjsabenid  im.Möhrzweck-

Einen  kräftigen  Schub  tat  der  Walli.

sejzte  den -Schlußpunkat mit  ainem'Kegel-

schvb (i&aß er links  ,,:gwantalat  hat,  'ist.  als

weiteres  sichtlbares  Zeid'ien  seiner  politi.öchen

Toleraniz'  zu werterb).  ' , '

Blumen  für  Eduard  Wallnöfer.
'  Folos Perktold

Edmund-Graf-Hutte
am Hohen  Riffler

bei  gutön  WiIterungsverhällnissen

Samsfag-Sonnlag  im Sepfember

' uöd  Oktob,er  geöffnet.  -

Äuskunff:  Tel.  05A42-2fü

NlIT nicht ärgein, nui wundarn
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Entwicklung  der Tiroler  Sommer-

saison  1973-1977
Wenn  diie Innsbrucker  Frenxdenverkehrs-

messe  jeweils  Ende  SeptemToer  ihre  Tore

öffpet,  neigt  sich die  Sommersaison  .ihrein

Emde ziu. Der  Verlauf  der Sommersaison  iii

Tiröl,  in  Osterreich  urbd iz  Alpenbereich
-hängt  aan'iit  irgendwie  aufö  mit  der Messe

zusammen,  die aus dt'm Geschä{tsgan,g  der

Sais6n  iheraus  ja die neuen Investitionsini-

tiativen  emspriixgen,  die sich im Umsa;z  bei

den Ausstellern  Toemenkibiar madien.  Zugleich

gilt  es, Investiitionen  fiir  die 'bevorstohende

Wintersaiso.n  zu  täbigen.  Die  Innförucker

Fremirlienverkehismesse  hat also den richti-

gen  Teimin  gewä'hlt,  um  die  touristische

Wirtschiaft  wirksam  anzuspredien  und  &ie

Erfahrun.gen  der beiden letzten Jahrzeh.nte
hafün  gezeigt,  Jaß sowohl  Zeitpunikt  wie

arich Gestalüung  ider  Messe 'den Wiinschen

aör touristischen  'iVirtschaft,zu  entsprechcn

Nun  ist  .die Sommers.aison  wie auch an-

fürwärts  efin gewisses  Sorgenkind  gewor-

en. V';!'irend  die Yintersaison  nofö  immer

eine konstante  Zuwachsnabelauifweist,  wenn
auch nicht  mehr  so stark  wie in früheren

Jaliren, gibt es in der Sommersaison nur
mehr  gai'z  gerin.ge  Zuwachsraten  u.nd im-

mer  wieder  auch leichte  Riickschläge.  Da-

durch  wind  Jas Ergabnis  in id:er Gesamt'bi-

la.nz etWlaS  heraib'gedriickt.  Die  Bestrobungen

der  Fachorganisationen,  des Lanides  T.irol,

der  Tiroler  FretnJenver'kehrsweribung  und

der Han.delskammer  gehen gameinsam  da-

hin,  Maßnahmen  yor  allem  zur  .Stä*ung

aer  Sommers.aison  dur*zu{iihren.  So wur-

de die Werbung  fiir  den Sommerurlauib  We-

seütlich  iintensiviert,  wföd  der aktive  Sport-

ünd  Kururlaulb  'geföndert.  Auf  diese Weise  a

hoErtt man.  idie Sommersaison  w3eder  etwas

stärkeri  zu  können.  wobeii auch .die  Inns-

brucker  Fiemidenverlkehrsmesse  idazu  einige

schaltet  wirid,  diie Investitionsgüter  :zu prä-

sentieren.  idie  besorbders  Eür  den  Sorrnmer-

urlauib  in Betracht  kommen.  Da.zu  zäölen  u.

a. Gartenmöbel,  Freizeiteinri*turbgen,  wie

ie 4uch im  Raum  gobraucht  werden  können,
Srhwimmlbäider.  Fitness-Artikel  usw.  Auffi

die Förderung  ides Urlaulbes  am BauernhoF

gehört  zu den Aktivitäten  fiir  iden Sommer

iirlaub.  Die  Sornanersaison  :und 'die  Inns-

t'irucker  FremdenvenkeNrsmesse  stehen  also

3n enger  Venbinidung.

Eiri  Vergleidx  .der  Sommersaison  aer

letzten 5 Jahre zei3gt, daß 'die Zeit der höhen
Stei.geriui'gsraten  vonbei  ist  fünd teilweise

aHud'i Rückgänge hfögenommen werden m.üs
sen. Schwankun.gen  bei Jen  Frequenizen.der

deutsdien  Gäste  maföen  did'i  na»rlich  am

drei  Vier;tel  der Näa'itigungen'iim  Sommer

bcstre.itet.  Aber  aua'i 'der Riickganig  ider ibri-

tischen  Gäste als Folge  der Pf'undsffiwäffie

'hat  das Somimererigqb'nis  in  Tirol  'beeirrträd'i-

tigt.  Gegeniilber  den  Nädxtigvngen  vor-lO

Jaliren,ist  die hritische  Näch'tigungsifreqcenz
auf ein Drittel  .des damali:gen  St'anldis  zu-

riicJefallen.  So2föe Ausf'älle  können  nicht
so leicht  wettgernacht  weiriden.  -

' Die'Entwicklun.g  der Sön'imersaison  i973-77

zeigt  nun  folgenides  BilJ:

[iäste Näühti(liin(len Veränderungend.
Näühtg.r.Vürjatn'

Sommcrsaison  1973

Inländer  235.688 9'53.855 % 2,20o/o
AusIänaer 2,571.340  19,523.071  -  2,880i'o

Gesamt  2,8O7.028  20,476.926  -2,65o/o

Sommersaison  l974

föländer  237.067 960.458 % 0,69ü/o
Auslföder  2,345.252  17,949.287  -  8,06ü/o

Gesam.t  2,582.319  18,909.745  -  7,65o/o

Sommersaison  1975

Inffinder  243.678 987.218 % 1,05o/o
Aus1äüder2,520.486  19,032.166 %4,98ü/ü
Geswmt 2,764.164 20,049.384 %4,78o/o

Soinmersaison  1976

Inländ.er  275.126  1.140.674  4-2.69o/o

jfüsländer  2,798.153  20.120.398  -+- 0.76o/o

Gesamt  3.0'73.279  21.261.072  4-0.86o/o

Sommersaison  1977

Infü'i:der  289.436 1,216.866 -l- 6,70o/o
Auslärpder  2,769.253  19.389.988  -  3.63o/o

Gesamt  3.058.689  20'.606.853  -3.08o/o

Aus dieser 5-Jalires-AufstelIung  geht iher-

tigiui»gen  ständig  zugenommeri  h.zben

eine  äußerst  ehf'reuli*e  Erscheinung

während  bei iden ausffindischen  Gästen  un'd

Nächtigungen  istärrdiig  Sd»wankungen  zu

verzew;h:nen  Warenl.

Sornit  ergilbt  idie Biianz  1973  bis 1977  in

der Tiroler  Sommersaison.  daß die  inlfö-

ischen Gä'site in  idiiesem Zeitraum  insgesamt

um 22.8 Prozent  zugenominen  hahen  und

bei Jlen Näcktigungen  eine  Stei.gerurug  von

27,57 Prozent  zu verzeichnen  war.  Er 3st

diese auch eine Fotge  Jer  konzentrieneni  In-

lanidswerbung der let'zten Jahre, vor allem
im Raume  Wien.

Bei den Ausländepn  gab es im  gleichen

Zeitraum  n;ur  eine  Gesamtstei'gerurrg  vo

envhaI.tsda;uer  aber  ist  ein  iRiickigang  .der

Näclitigungen  um '0,68 Prozent  eingetreten.

Ni.nimt  man 'die  In-  uriid Auslandis'gäste

zusamrnen,  so ergibt  sich ibei den Gästen  in

diiesem5-JaJ'ireszeitraum eineSteigerung  von

8,96 Prozent,  währen'd I)ai deri %:ifötigun-
gen  nofö ein  heschenaenes  Plus  von  O,63

Prozent  erzielt  wurde.  Der  in1ändis6e  Rei-

severkeiht  erweist  sich demnach  in ider Ti-

roler  Soimersaison  ais Stabilfaktor  u.  ist

daher  für  idae Tiroler  Fremidenverikehrswirt-

,,Schm.uggelzentrum"

Osterreich
Die-  Alpenrepublik  wurde  Drehscheibe

des  irilerna#ionalen  Geschäffes  mit  Tie-

ren  Beltriift  zum  Washingfoner  Ab-

kommen  stehf  noch  aus

Osterreich  entwickelt  sidi  auf  dem Sektor

immer  mehr  zu einem in-

terniationalen  ,,Schmuggelzentrum".  Auf

dem Markt  kann  man  nicht  nur  ,,Dutzend-

ware"  erstehen,  sonaern  vorzugsweise  auch

seitane,  meist  bereits  vom  Ausstenben  be-

idroite  Tierarten,  uim die sich die Wissen-

schaEt  gan'z-ibesoniders  sorgt.  Immerlhin  ist

eine  von  der  IUCN,  der  Internabionalen

Union  zum  Schutz  der Natur,  angeJegte  Li-

ste rrbit- den a&ut  Toedrohten  Tierarten  ganze

drei  Meter  lang.  

Naben.der  IUCN  bemiiht  sich 'vor aIlem"

der World  Wildlife  Fund  (WWF)  um den

Schutz  .ge.fähndeter  Tierarten  ' bz;w.  um  die

Ausarlbeitunig  wissei'schaftlich  furndierter

Schutzmaßnafümen.

Dipl.-.Ing.  Winifried  Walter,  stelkvertre-

tenlder  Gesch:ffisfiihrer  ides 'WWFrOster-

reich: ,,V7ir  verfügen  iiber  eine Reihe  von

- Igut  öelagibaren  FallToeispaelen,  die uns  be-

weisen,  daß nicht  nur  Greifvögel,  sondern

auch Mei'sföenaiFfen,  Habbaffen,  AmpMbien

und  Reptilien  -  letztere  sogar  ,,kübel-

weise"  -  einerseits  zwar  völlii:g legal und

ohhe  fühöndMföe  Kontroue  in  Osterreich

efögef'üLn  werden,  arrdererseits  von  hier

aus föer  teilweise  mit  falscben  Papieron,

zum  Teil  aiuch illegal  in aru3'ere I;inder  ige-

braföt  wepden.  Denn  in  Osterreid"i  unter-

liegen  nur  Huftiere,  Pap'ageien  uni& GelM-

gel veterinärpoliizeilicheri  VorsdiriFten.  Das

haißt,  daß rbur.diese  Tierartan  arb :aeri Greni-

zen  vori  Tierärzten  koritrolliert  werden,

der Rest  fällt.dutfö  die  Mastföen.  Den  öster-

reichis.chen  Behörden  ist  es biffiei  völlig

egal ge;wesen,  öb  die  eirbgef*rten  Tiene
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wegen-  ihrer  Seltenlheat  'in  einem  Großteij

Jer Länder  der Welt  bereits  uniier  'stränge

'Recherchen'im  Außenaimt  prgaiben,  dd

beröits  ein Akt  angelegt  wurde.  Dr.  Mi*ael

Haas'yor-der  Reffitssektion  ides Gesund-

'liöits-Ministöpifffös  erteilte  s*ließli*  fol-

gende  Auskunft:

,Der  Naturschutz  ist  in  Osterrech  -be-

kanntlich  Lan.dessa*e.  Bei  einem.- Beitritt

Ostefreid'is  zum. Washärbgtoner  Ab'kommen

mittels  eines Staatsvertrages  wären  iri idie-

se'rri Fall neun  DurcMii!hrungsgesetze  not-

went&ig  gewesen,  was als in odcr Praxis  a'für

unrealistisch  Ibetrad'itef  wiurde.  Der=Verfasa-

sün*sdiei'i.st  des Bundeskanizleramtes  hat  nun

aie Sache yom  Handel her au%ezo'gen unid
.damit  die  ,FöderaIismusk1ippe'  umgangen.

FtederEi3hren'rJa ist jetzt  id'aher för  irMö Er-

aibeituri.g'  eines  D.urcMiförun'gsgesetees  a'fü

Bundesebene  däs  Ha:ride1smirbisterium.  zu-

sarien  mit  iden Burydeministerien  far  Ge-

sun&hei € urbd Fifflanzen.  Ein  Ar'beitsentwurf

Spätest=ns im Saptem.ber 4o1J in einer  Sitzun.g
der beteiligten  Mipiöterien  aiese;  Entwurf

den letzten  SaxIiiff  enhaIten.  Der  nun end-

fütig  EormuMette  Gösetiepentwurf  Ifönnte

Bereits

über

lO.OOO

Besucher

Ausslellung  im Schlo%-
museum  Landed«

veranstalfel  vom  Bezirks-

museumsverein  Landedk  än

Zusammenarbeft  mif  deni

Tiroler  Landesmuseum

Innsbruck

Nur  noch ibis 24. September  1978  ist im

Schloßmusm  Ltndedt  die große'  Sommer-

aussteMurbg ,J2as Tirolier Ofürilarbd  iin al, 

ten  Arpsic)'iten"  mit  450 Gemäiden,  Zeich-

nunigen,  Aquarellen  un.d Dm*gm{iiken  zu

sehen. Dabei  werden  300 T(ahre Lanidsdiafts-

dars'tellung  lebenidig.  Die  Kenntnis  der hei-

nxischen Natur  in vergangenen  Zeiten  wind

dann in eine-zweimonatige  Be@itachtung

reits Ende  1978 oder.  An.fariig  1979  idem Mi-

nisierrat.unid  aen;  Parlament  vorgeleigt  wer-

daen.

reichs ZLlfö  W-ashiigtoner  Abkt'mmen  vor.

Es ist anzbnshmen.  d.aß aieser.Schrit €. näd'i'

vor  oder  jede'nfarJs  nich:t 'wesen.tlich  vor  der

Beschlußfassuniz  des' österreichischen  Durch-

Mit  ,aieser  Maßnahiie  wira  dann  au

dem skr.upellosen'Han'del  mit  jenen  Tieren

-und  Pflanzen,.die  schoü iin-kurzer-Zeit  von

der Erde  versföwurrden  sein könnten  iund'

um deren Ephalturbg  sich Visseris&a!tter  in

a'ller Wel't i@.ui'näl'iligeriForschungsprojek:

tenahemiüherb,  ein,.Riegel  vorgeschoben  wer

den, Uiid  'Osterieid'i  wird  nidit  mehr  den

zw.eifalihiten  Ruhm  Eör sjch in Anspru

neinien  können.  als.Drehschei'be  .des inter-

nationalen  Tiersdimuggels  z;ur Verarmung

unseres  %sbensraumes  oerianent  beizutra-

en, . (Aus:  der Zeitschri{t  ,,parxta"

400 Tierarfen fn 300 jahren aus@eroftetl
'1.200  wöJter  in Gefahr...

Schuld  daran  sind  wir.

Prol.  Strolz  freut  sich

Grafen  'vo.n Meran  »u sehen sir;d. Thomas

Ender  war  a]s Kammermaler  Erizherzog

Johanns 1841 ;unid 1844 darch "I'iroi  je-

zoigen und hatte daibei -die'NatuffstMnieiten

und -attraktionen  wie d«n Stujbenfall  'bei

Urnhtuisen,  das'Stift  Stams  o&.iden  Briidcen-

turm  in Fiinstermiinz  gemalt.

Qs  Dokumentation  6ieser  Ausstellung

erscfüien ein Katalog  mit  47 Ahbulidufügen  u.

topographisch-kvIturhistorischen  Texteri.

Wissense nieh
, lAls sicb der'eifrige  Diener aes'Musen=
tempeLs, Franz  Geiger, wieder  eirzmaL

bej:iufs Auf-Besucber-Firtger-Sdyauens irg

die e7rwürdigen  HaLlen des Scbloß-

museums begeben hatte, entdeckte er, daß
die DeckeL der ausgestelLtm  Mil*bu4ten

feblten. Sein scbarfes Auge erspecbtelte

sie jedocb zu seiner großen Erleicbterung

im Inmren  besagter Gef4e.  Als er sie

bebutsam herausangelte 7ubr ipm eine
barscbe  Germanertstimme-  irt  seinen  wie

weiland der Speer irz Siegfrieds Rüdeert:

,fiissense  rticb, daß üan nicbts anfasr,en

darf?l"

Mancher  Mann,  der  in ein Grübdien

verliebl  iif,  begeht  den  Fehler,  dai

ganze  Mädchen  zu heirafen  -

Regeln  sind  die  Slülzen  kleiner  Geister.

Der auflergewöhnliche  Mensch be-
herrscht  die  Regeln  in so hohem  Ma§e,

da§  er sfch Freäheffen  erlauben  darf

DJe Gerissenheit  der  Rechlsanwälfe,

sagf  Monfherlant,  besteht  darin;  uns

anzur'alen,  was  wir  selber  gerne  fun

möchten
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bartd  sterben  hönnt,'Aber  der Tod-bpt  in-

311-. kfürzem.niföt-gaB.7rsta1s'iderHeiJmittel-

:re'glepr]seichlb'-'ainern'neerwV;e'due""'r:n"a'e"rn'.'Ä'n'ti"uk""o"rt,,'Fo;,';v,CThün57,,,gen'ga1cang;,oü,;";"",Bp";"1"ESfrPe"u(',;e,,,Anj"- '

Epidemien  verschicden  großer.Au'lbröi-  Grippeim@fu.ryg  gegenifüe zeihlreiche.n  Er-
:ung warenin  iaen letzten Jaimehnteni aHe rq,,er so)genaBnter  gr.ippaler IrJekte,i&ieaöer
wei 'öi:s drei JaHre zu' J»eoibaffiten,  igroße an s.idi 'harmlos  sinid, n'icht sch+iitzen kann.

Epidemieix.  alle fCI J@hre, wobei .&ie Aqs- .Die .ü'»it .&er. Iipfur;g  vetbundefün Un-
brfüunigsgeschyiThd%keit aer S=che' sehr 'annehmlicMteiten und Ko%ten siThd 'ger:ihg
roß is;.  In wenigen  Monaten  ikönnen  eid'i - i-ffi Verhfütnis  zq den Leid'ei'i,  Ga'Fah?en u.

'.n.fIueneaepiidemien von ebnem 'Eni&e der mäteüieilen  Verlusterb,  '-J'ae .idämit-verhütet
WeIt  zum anJeren  ausöreiten.  Djes wirid,  wenaen  -können.'.  piinaff fönbli*  iö 'diöse

tnnimimt,  aur*  idie iole  Re3sgeschwihdiig-  BattelleJnstitut'.  Diese.s - errechmte,  .däß
eiten  urxl  'das g-roße 'Ausmaß  ides moffer-  iulhren.&  4ifü-r einzigen..Epiidemie.  'allein

ien R.eiseverlkehrs  '#örursacht.  Die  Auslbreif durd'i  Impfünig  'von 1,6 Mi11io6eri  jföbeit-
ung Jer  Infsktion  wiir'd  idurch  versd"iieidene  neHn'ier 1-33 MI10. DM,  'a'lso fast  eine 'MiI-
aktoren  wie  ryasses ün.d ik'akes  'Wetter,'Le-  liarde-  ö'SchillÄng  Vetluiste  an Vo&sivenm%S-
en in ,geschlossenpn  Räumen,  Merischenaü-  gen einigespart  w'urden.

rtstnatsnanmen ntcrbt' unterschatzt -weroqn te, Die Knecbte  tragen  ibre  - Lasi  u'eiter

:l für #iele"gefäkrlichen Seuche b2s vor -Kematen qiolLen- sie gahz siill zebrt, ab;r
rzem.nicht-gaB.",Erst als'ider HeiJmitt;l- wied,er wirdas libendigim  Turm.  Dieazrnei

r-scffin:gen igelang, ':I'.rnp5@dfe »u .ent; so MIl  siä kön-nen. Verqundert  scbauen  die'
:keln, wutde es m6g1i*( aufö.der Grippe L.eute dei"L'eicb nacb und scbon fange;'t.

t»a allefötinigs wielfz* &eshallb iuniter- scMn die'Kirchganger a4 dem Weg, Da

;er so)genaBnter gr.ippaler IrJekte,i&ieaöer fallt  eine v-on den' G- rößereö ein-, Bis sie aies.idi'harmlos si'nJ,.n'icht sch§tzen'kann. Moidl  vor  aer Kircbe  piedersteLlen,  lautet
Die .ü'»it .aer. Iipfut,g  vetbunder»en Un-  'es obe'n im  Turtp  zusammen  wie  :aumHoib-
nehmlicMteiten und K=ten siThd'gtr:ihg amy, ünd kein  einziger  Lautbttb'  ist  zu

/Verhfütnis zq den Leid'eh, Ga"ah?en u- - seben. Immer mebr Leut laufen iusammen,
.teüieilen VerIusterb,'-Jäe.idämit-verhüte)t apcb dqr Pfarrer ist gekommen-, qetzt bat

ttelleJnstitut:  Diese.s 0 erre(')[leiei daß Ki?cb gekommqn ist.  Da  bat es ibr  der
ören.& 4inö-r einzigen .'.qpiideföie. 'alleii'i . ?farre'r  vor aLlen Leuten'abgebittet, was er
rd'i ImpfThnig'von 16 Milliofüeri A5beit- ibr unrecbt 5getan bat. Und die Moid.l' ist
imer 1-33 Miio. DM,'a'lso fast eine'MiI- . - jetzt  begraben  worden  wie nie vorber  ein
rde ö'Schillffn'g Vetluste an VoTovenm6- anderes M;idel. Jetzt baben es alle y,ernußt»

einigespart wurden. daß aie fioidl  keine Uncbristin ,gmeserz
is3 sor4dem ein.scbneeruäißes Gotteslampl
für  dessen Unscbu1d 5;ar  die. stummen

l  Glqcken Zeugrüs abgelegt baben. So bat mir
vor vielen Jabrm P. Josef Junzmann, ein
TaHferer,-die Gescbicbte er;übLt,  wie  er sie
als Bub'Z107?2 eig;zrten Vater  geb6rt  batte.

Die  Egelsbach-Moidl
von Pater Igo Mayr S.'J.

Hocb droben'a4  dem Berg ljegt %eit
nd macbtig der'Egelsbacberbof und schaut
inunter ins -sch,öne Tauförertal. Von die-
qm Hof erzablen sicb die Leut eine wun-
'ersame Ge»cbicbte. Vor langer Zeit ist auf
'e7n Hof eine Gitsche aufgwacbsen, scbön
yie ein BerzMüml urta -hreuzbrap dazu:
)ie Leut baben ihr yrrl  nac%escbau3 wew
(e 477;1 Somtaz mit aen hleineren Gescbwi
:ern den weiten Weg birtunter zestiegen
:t zum  Gottesdiens €.- Da  wttr  eirt wilder
urscb'im  Tal,-der  batte  ;öbort  mr;tncbrmt7
qt MoidVaufgeXauert, Einmal bat-sie sicb
erspatet und ist allein ayf aem Veg ge-
»esen. Da  tritt  ibr  der  Burscb entgegen

vit frecben, scbandLicben Reden. Nur mit.
(übe ist sü ibm  entkommen, ist zurück u.
at sicb einzespem, Aber seitdem wolLte
e -rxicbt mebr, den weiten Wez binunter

gebn. Karn dann aer Sonntag urxd lauleten
die. Glockert, da kniete sie -sicb. hinaus aufs
Fe[d..*6  tnan  denIKircbturmseben  konnte

1ur4g geUutet b'at. Bald ist' es den Leuten
aüfBfalLen, daß die Moidl nicbt mebr im
Gottesdienst  zu sebeö war.  Man.  munhelte
alLer(ei  vom  neuen Glauben.  der aazumal
-im Land umgegangen -ist.. Aucb.dem Pfarrer
ist- das  Gerede  zu  Obren  gökommen  und

aucb er hat die Moidl  für eim Neuglaubige
gebalten.

Nit lartg darauf ist die Moidl hrank ge-
worden. Ein bitziges Fi;aber bat sie zepackt
wd.sii  0t imme'r scbiechter. zeworden, Da
hat sie einen Buben zum Pfarrer gescbickt
wegen  dem  Verseben.  Aber.der  bat  gesagt:

Ist die Moidl rtit berun;er5gegatzgen, geb
ich aucb nit hita4."  Er bat freilicb nit. ge-

Die-Ernle

Dü, drer einert  Huf
im Namen  tragt,

sei mir bilf-reicb,
arnenn es zu singen  anfangt.
Fremde  Stimme,.  die mabnt,

daß der letzte Aufzug begann.
Heilsames  Kraat

scb4fe mir  eirt  Trank(ein,
ehe du unbedanht

der Urkraft.
wieder anbeimfallst-
Dein  Los  sei mir  Gleicbnis
solange  die Ernte  '
nicbt  im  Speicber  liegt.

Anna  S-taIlinge?
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Wandervorschlag:  Patteriol
 -üchauen gehn

jahrzehnte1a.6gen-.,?Land.kartföL

Rif%rer  und ider  Kuchensfpitze

nun eniagiiiltig 'eruterer  'föerQor-

mapktnte  Berg,  an.idelssen Hän-

m;t  305-9 p'  nur  "ffiehi.g,'niedriü-

:ihren  'östIicbän-Fuß.  irt  Wiestberg

dfü Lechtar;r 41pe'n dän bs;so
deren  Reiz  des :Stariertailes  bil-

äet.  'Der  PatterioD  tazauibejt

ii  t  nur  iden  Wanderer.  'der

siffi hhiiri diird'i  idie  Rosanria-

ijber das Sghafibühe5och vqm
Raznauner  Maföori.'ler  näiert,

der Thber-werschiederi  schwierige

Anstiege  :seinen  Gipfel-  geawinnen  ka,füti.

Mancher.hat  sich ibeim Pattcriol  schon. ver-

stMbzt-  unia mußte  mit  Lelbe.n oder  Ver-

ietzur4gen  'bazMlen.

n'rit  seinen  glasklaren,.Bächen,  den zirbe-

stanJenen  Behgrücken,  ,die  alfüjnäbJ:id'i  die

rötliLhe Herbst'fäiib.un:g 'ahnehme@, uüd  Jem
Patteriol-als  imposanter  'Beriggestalt  'im' Hin-

teng;uii4,.Weren  Sfüyltern  urbd.Haupt  ächon

etiWaS  schwächer  B'ei Fuß isind. Ieicht  :Zu Ibe-

Auch  Ihr  Böby'-braucht  wasjlübsches!

Wir  enipfehlen  unsere  Auswahl  fÜr  Ihren  l;iebling  urid-

beratön  Sie  gerne  '

Ihr  Texfilhaus  AUER,  Laödeck

Lese  zust'luifl  Lese  'l  ell  rmeinungen
Ausflüchte  der  *aiiöhei  i '  sie Äüzte  sii»d. D4,eLuft'versqhmut'zung  idiura'i

Es' giibt cmar RÄfüheri diJ e3n ibi3b1.isches A'utos und Ii'austriie ist s,icher2ich eiai ernst

Alter  errei*en  tl'nld' Nifötraucheri  idie Ver-  zpnehrne'nideis P ro'bIe.rn, idocb keinesfalls ver

Einiz'e!fÄlle!  Di(;  Abwehrikräfte  ides Men-  dterps., Und wcnn. rrban sch.öh die LuftverI-

sffien  sind so unterschiedMch  und nfüman'd  scThrnutzuflg'f'iir gefä"'r14ch .hfü, wäre ös sinn-

kannavor'her saigen, oih 'er.rhs  Raud-ien,,ver-  vo,Mer idas Rauchen  aulfzu:geben,  um sich

trägt",  Jeder,.der trptid:em- ein mögliches n.icht no* mehr.zu sföaden. Viele Raucher
Gesiinid&eitstisiko  idurch idas IRauchen.  aus-  )yehau6te'a'aua'i, jademeit mit  :diem 'R*uföan

ijbt-  urbd aaibei  -auf  &as Gtück  der.  Un:er-  Sföluß mat-hen  zu köixnen. DffeskönirDen  t'iu

se&theit  'hofft,  spielt  russisches  Roulett  auf  jane Ex-Raiicher  für  si6h in A.rrspruch  neih-

Ko'sten. der Ailigemei*e:it! Und dlie rau- men, irlie au%rund 'diaeser Behau@tiurbg tat-

chenden  Ärzfö?  Auch  sie sirnd nur  Menschen  sächl'ich mit  dcm Rauchen  au[gehöri  iahen.

urtd iau*en  meist  igegen ihr  J»esseres Wis-  Die.anJeren  jed6ch  so&en  es' efötnal  ver-

se.n. Sie rau*en'  ,nidit  weil;  sonidern  ohwdhl  - suchen undweri&fö  vielleicht  ifeststellen  müs-

sen,'Jaß sie alblhfögiger 4nd  siic5tiger  sand,
als sie es mahrlhalben  woll'en.

.l '. '- . - ' Mitserreigende  UrsacM-für-d'ie  menisdil:idie

Gesun&heit  anzusahen':ist.  -da -es fiir  eine

Re,ihe von-  Kffamklheitdh  :g;äThi 'oder  teil'weise

' - vepantwortlich  ist. Niemand  dai{  glauifü:n,

Eiir aie anJeren  'Rauäher  igelten..Nichtrau-

cher- wolie.n  'keföe %itraucher  sei'n uryd auffi

a nicfü  für  .&ie 'UnvernuJt  .&er Rauch-er  'mlit-

. zahlen! 'Roöert  Rockenba.uer

Afombefürworfer  - heraus!

Es-sind  ibereits  so vie:lestichLältige  Giiiiif-

etriphn,alime  von,Zwenten:dorj  als  Aiom-

ken sp'rechen, daß aMes, wasa;a'ie=Befiirwor-

ter  .nofö  zu sagen hai!x'n,  iehr'  un«a anehr

veribl=s:st.  Es ergiibt  öför  'al.lcr&ingis  noch die

Fraige:Was danü,  wenn  Un's%:rnurift  oder

Erricfütung  von  &:rnreaktoren  zur  Fol;ge ]ia-

=? ß'S müßten idann do.cN :aMe -jene, die' d.i1e,

gqis.6ig, alj  -aich  firbafüziell  Etii jhr  Verihal-

ten haföbar ge@ächt  werdenl Ver  aiber.kann

erstehen,  'ijbern6men?  Wer  ist iereit.  mit

seföö.rn Haö  urud Gut  für  'di= Fdligen seiner

Haltun.g  eidzutreten?

.So16e  Gfö'anken  diürften  'die Bevöl&erung

wohl-.beisfö'mf:tigen,' weshalib sie hier  vo<ge-

Liracht  seien-.- Im  übrigen  ast ater  frerlicli  ;ju

lioFfe.n,  idaß ibei-.&er Abstimmung  am s. 'io.

-Plarigemeinschaft  ,,Söliörie.bor'n

Betriebsratswahlen

in der  TAG  Laüdeck
Am  8. 9. 78 wurde.in.ider  T.A.G,  wieder

Wahl  istefüe+n  sich zwei  IListen.

'Liste  I: Sokialisat'isföe  Gewerks*aEter:  Be-

trifösräte:  Knaibl  Alois.-Ortler  AlÖia.-  Falk-

nerFrieda,  Moser'j'osefine,  Leypold  Franz,

Schuler  Eliisaöeth.  Ersatiz]eute:  ScheiJ'er  Wal

nes, Spiss Renate,  H@sIwanter  EIfriede:

Liste  2: Fiir  Mitaü)Seit-  urid Kontro14e:  Be-

triabsräte:  Schörföerr  Lüdwig,  Reden  Maria.

Ersatz:  Kuntner  Harbs,  Trentinag{ia  K;es-

zenl:z. Gleifözeitig wuride auch ein tiiiik.isd'ier'

Gastadbeiter  als.Veytrauerisma.nn  gewählt.

Kiz4Ier Omer  un.d aI:s Ereatz  O.z'kaya  Ilias,

Die grof5en Auienblicke  im guten gie
im bösen Sinno sind die, in denen wir
gef:an  habt;n,  was.wir  uns me zügetraut

hÄften
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Geburfena

9, 8.: Beate  :  ,Anna  Kolp  ui  Siegmu.nid  Purt-

scher,  See;  Isabell'-  Anmg Zangerle  und

Fritz  Kern.  Galtür:  K'urt  - Frie.da.  Zauser

ri.  -Vi.ktor  Zarigerl,  Ischgl;

-heli  'X7ieser.  Landeck

1-1.-8.:  Simone  - Inigrid  Friedrichu.  Walter

Krismer.  Zams:  Michaela  - Gerda  Hört-

nagl  u. Thomas  Frie.de.n,  Lai'dedi;

12. 8.: Miaria  - Elisabeth.Sail'er  u. Eiduard

Juen, Eicfüholz;
15.  8.: Ehkan  - Nezakei  Yurttas  u.Nurettin

ner  u. Die €er Schillef.  Nauiders:  Mä-rtin

Dorotlhea  Imelaa  Auer.  Zams

17.  8.: Martina  - Martha  Pig  u'. Alfred

Walser.  Nauciers

Oberhofer.  Fiieß:Alexänder  - Rosa  Kath

rein  u. Alfred  T'hurner.  Prutz

.19..8.;  Sinan  - Bakiye  Ozyurt  u.  Ilbrahim

Oztürk,  Landeäk:  -Harald  - Christine

Jöffig u, Brurio Sailer, Kapjl;
20.  8.: Armanid  - Luciana  Winidisdi  ufüd

Reiniand  Laidner,  Zhms;

21.  8.:'  Daniel  - -Itmgard,  Haid  u.  Erwin

Eiter.  Schöhiwies:  S3bi11e - 'Veronika  Zan

gerl u, Johai»n Zangerl, Stranlgen;  -Me-
lanie  - Barbara  Kogoj  u. Maüfred  Han.d
le, La:nded«;

23.  8,: Roliand  - Marija  Kocip'er  u. Cihri-

stian  Plangger,  Pfunds;

25.  8.:  Evelin..  Mari.a  Scfüinid  u.  Erwin

26.  8.: Martina  -  Karoiine  Tomasd'iko  u.

Helmut  Pfeifer,  Hochgallmigg;

27.  8,: Markus  - Hannelore  Gamper  unid

Erich  Ortner.  Ried

29. 8.: Iris  - Maiisit  Pichler  u. Etmil  Weis-

kapf,  Pians;

30. 8.: Martin  - Siegliride  Feichter  u.,Maxi-

milian,  Pögler,  Zams;

31. 8;: N'uray  Fatma K.arakoc !l. Himmet
Giin%r,  'Zams;

1. 9.: W.o)f-ganig  - Theresia  Lentsch  u. Al

fon5  Stadlwieser,  Feichten;

2.  9. : .Marco  - Elisabeth  Grissemann  unJ

Wilbelm  Pfeiter.  St. A.nton

3. 9.: Gaibriele  - Mar.garetha  Schimpfössl  u,

Roman  Falch, 5t. Anton;  Birgii  - Iögrid
htwenninger,  Schnann;

4. 9.: Alexander  - Monika  Hutter  'u. Ru-
dolf  Tasser.  Land'eck:  Andrea   Ohristine

Kofler  u. Her.mann  Wolf.  Landeck

5; 9.: Heinrich  - Gertraud  Vogt  u. Niko-

]aus  Ganah.l, Isc&gl; Jiirgen - Gudrui
Maria  Katihrein,  Fiss;

6. 9.: Christ:ine - HiMeg@rd  Schärn'ier urbd
Bruno  Wallenta.  Landed<:  Karin  l Lise-

lötte  Prant'ner  u. Bruno  Hfüber.  NauJörs

G e m e i-n d e b I a f t

' 7. 9.: Bettina - Ingrjd  Gell u. %dolf  -
- KöpQpl,.Pettneu;.  Gotthar:d  - Morbika

Deuischn'i.ann.u.  Adolf  Präxmarer,  FeichI
tbn;  An.drea  - Ha.nsNemer  u.. Anita

Thurrrer,  farxleck;  Verena  - Anita  Thur-

ner u.nid Hans  Netizer,  Lanide*;

.8. 9.': Karin.=  Marfönna'Habicher  ui  Wen-

'.delin'  westreicher,  Pfiunds;  '-'

11. 9.:' Hert'a - -Christiffie K.liotz u. Johann
'Schran:z,-Kauneföerg;Mai+jo  - Ruth  An-

na Veniar,  ScMniwies;-  Martih-  :- Leopol-  .
dine Prenner u. "  I"heo'dor Pats4,  Pfurids;

' 12.  9.:  Blmar  - Gertrud  Mark  v. Elmar-

Bereuter,  Grins;  Alexander  - Paska

Ljutju.dura  u. Deka  Dusay,  l'andöck;

13. 9.-: Iögri.d  4 Gertrau.d  Geiger,  u. Robert

' Achenrainer,  Fiss;  Carmen  L Regina

'Tschoyde'r  u. Werner  Kogler,  Fließ;

15. 9.: Claiu.dia  - Klara  Neururer  u. Alois

R-egens'burger,  Pfupds;  Christian  -  Erna

Traxt  u. Ge4arid  Do{f-Sotta,  St.  Antori;
-":16. 9.: Hern'iann - Hed'wi:g Schratiz u. Jo-

-sef Maaß,  Ried,

Todesfälle
2ams:  

I0. 9.:. Jöhianiiz Rabol ge'b. Ladner, geb.
1924  in Schnannp

-18: 9.: Johanry..Flurpger,.81 Jahre;

Landeck:

9. 9.: Joharbna Stöger gab. Banz, geb, L9'09
ari Rahenstein;  a

12. 9.: A'gnes Schönherr,82  Jahre.
15.  9.: Maria  Scfüwenidiriger  gelb. Westreich.er

gsb. 1884  in  Flisß;

See:

9. 9.:.He1ene Juen, geb. 1909 in St..GÄllen;

Sl. Jakob:
11. 9.: Karolina'  Rößler  geb, Meier,  geib.

1893  in.Miltach,  Niotierbayern;

Kauns:

11. 9.: Michael  Bendyna,  geb. 1907  in

Chyskaomyri

Schönwies:

l2. 9.: Johanna Staggl, geb. 1897.

Eheschlie%ung am Standesarnt  Zams

urrd  Margarete  Wille,  'Qauders.

4. Int.  Wandertag

in T,»nr1prk
Am  Sonntag,  24. Sept.  1978,  firbdet  in

Landed«  der  -4. -InternÄtignale  Warrdqrtag

statt;  Start  urid  Ziel:  Hauptschule'  Laffid-
eck;  Startzeit:  5.30-12  Uhr;  Ziels*luß:

16 Ufü; Anmeldungen sin.d m%lid"i  durfö
Einzahlung  an  die  Spar-  u. Vorsdiußkasse

Land-eck  auf das  Konto  Nr.  500-04520-8

oder  am  Start;  Auskiinfte  erteilt:  Kod

Hcinrich,  Fischerstraße  118,  Tel.  05442-2873

22. Seplember  1978

Bausteinaktion

Kaltenbrunn

a,d'

Die Renovieru:ng der Walgfahrtshircbe
KaLtenbrurwt  hoste:t  viel  Geld  -  wir  be-

ricbteten am 1. Sept. über den Fortgaöz
der -Arbeiten. Es sei nocbmals auf'die
Baus'ieinaktion  bingerruiesert. Die .'Bau-
steinurhunden üi:rer IO0, 200, 500, 10(8:),
2000 und 5000 Scbi[ling sirtd  bei allen

Pfarramtern  und GeUimtituterx  erb;ilt-
licb. Eine g4nz große Hilfe'sind  hfitar-
beiter, die  mithelfen, solcbe Bat<steine  -
unter die Leüte zu brinzen. Sie mögen
sicb bitte bei ibrem Pfarramt  oder bei
Jösef Heiss, Prttz,  Tel,-05472-362,  mel-
den.  '

od. Carßentari Engetber:t, Shell-Tarfüstelle,'-
.Tei.  2236;  Nenigelid:  S 45,  -  bei Voran'

n'ieldung;-  Nac5pennungerr  mit  S I'O, -  Aii
schlag;  Streckerrf'iiihtyung:  IO  1gn-Stred<e:

Vom  Start  zum  Sd'iloß  Ländedc  - iiber  den
SföloßwgThd  ib'is auf  die Platte  - vön  idort  in

Riclitung  Trarns  - v6m.Tramserweiher  ):iis

zur  Zammer  RaeFe - und  dann  in  Riaitung
Lan&e&  - hinter  dem  Kasernengelände  wie

der  zur  Hauptschule':  20 kan Sve*e:  Eföni

falls  bi;i  zur  Platte  dann  weiter  zur  Stein-

wiege  - urbd üa»er d.ie siön.en  Beügwiese.n  in
Richtur)g  Stütze  3 (Venebseiltain)  - üher

den Zammer  Almweg  in Ri*iung  Zams  -

weiter  iitier.die  Langlauflorpe  zcm  Tram-

serweiher  u. wieder  üToer die IO km.Stirecke

zum  Ziel.  Medäille:  Als  Medaille  habari  wir

ein Trad'itenpär*.en  rriit  der Zarrüer  Mu-

siktra*t  aus dem Jaihre 1894'; Die: Veran-
staltung  ist,eine  IVV-'%ranstaltung  und

wird  auch als solche  gewertet.  'Vr  mödi-
ten, alle  W aniderFreunde  herzlid'i  da*u  ein-  '
lad'en  bei' die'ser  schönen  'S)7aThderurbg mrmu-
machen.  . - Die  Veranstalter:

Natuffieunde  'Landeck-Zams
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Hoffen  daß es die 'Ulm-Mai1and
nicht  geben  wird

,,Jir  bauen Durcfüzügsstraßen ijber die
- Alpen;  ider ,Kleim'.Sdywäme:  den der Durch

=  ziebende  daibei ,tnirNki,  er.setzt.  rriait die
Schä&en,  die entstehen,"  Mit  solchen  lalkoni

schen  Feststellungen  dsk)arierte  sifö Hel-,

mut  Sottner  in  einem Gesprffifö  mit  dem
Gi.meindeblatt  als  Gegner  der  Schleusen-

funktion,  die unöer  Iand  imffiermeir  §iir
Euroya  auszuülben  hat,

Heffiut  Soitner  ist Garten-  urbd Land-

schaftsge'stali'er,  Mitbegr.Ünder  und  Exponent

der,  ,-,Ginen  Liste"  'in  I'nndbruck.  Seine

Äußerurbgen  zu"idiesem  brisanten  "I'hema

sind niffit  etwa  ideologischer  Natur,  son-

aer.n fußen.auf  '[7ntersuchungen, die er mit
Infrarotaufnalrffien  zuerst  ian Raume  Inns-

Ibruck'  durchfüirte  urnd-jetzt  auf idas O:ber-
i.nntal  ffnd das Arlbeügigebiet  ausdehnt.

,,Smogwalschen"  -

Das  Verfahren  ist  anerkannt  und aufö

dem Laien  rasch 'verstänidlich  .gemacht.  'Aiif

den  Infrarot-BiMern  (es wurde  :bei detn

Helmut  Sotlner

Ge.spräd-i  eine Reihe  von  Dias  gezeigt,  die

das yerdeutlid'iten)  sind  jene  'Stellen  in aer
Vegetation  aunkeL, diq  'bereiits. geschäidi.gt-

sinid. Bei  den  SchadstoJfen,  welche  -durfö

den  'Straßenveükabr  eütstehen,  (die  Bahn

muß auch noch auf idie Straße) han4e1t es
sich -  so Sottner  -  vorwiegen&-um  urbge-

sättiigte  Koöleni'=assersto.ffe  u. .StickoxyJe.

Die  BrJder  wurderi  im August  auf.genöm'

men  ui-d wqisen eine ge$m:le Vegetation

oberhaib'  y6n   Tobadi21  3üs, ' zeigen,  idaß

eini.ge Besiän.de im San4füa1  (GrafgGurnau)
eine' anständi4e ,,Srnogwatsd'ien" 'einigäfan-
gt'n  haben  urid  'es interessan €erweise  Flä-

chen oberhalb -von St. Jakoö .gßbt, ,,idie rest
los  am  Ende  sirrd".  Die  Lats'chen  ' en42a.n.g

der  Arlibei;gstraße  'sind  'von  den Ab.gasen

durchwegs  vetbrarint.  ',,Wenn  verschiedeie

Faikti:iren  zusammenwirken,  kann  schon eiri

TÄg.- katastüophale  Auswirikungen  fiir  das

gaiyze J4r  halben': rrieinte  der 'Umwelt-
scfüützer, der hoEift, daß es die Schnel.l'st.raße

'Ulm-Mailanid  nie geben  wiri&.  .'

Gerade  die  Touristik  riiißte  eigentlich

n'iit  -fliegenden  Fahrien  in,sein  Lager  eilen.

Sottner  hat  in I.andeck  'bereits  iim Rah-

men dös Politstammtischesa  ein ReEerat  ge-

hialten,  aas diese  Pro.Tolematik  zum Tihema

hatte.

Landeshaupmiann  Hände  weg  vom

- Umwellschulz

Da'ß Umwfüsföutz.  durföaus  einen  partei

politisd+en  Teii  hat,  wurde  bei idiesem Ge-

.spräch  ei6enfa1Js klar.'  So forJerte.der  Stel.lv.

Bunidesy.ormit.zende d'er JG'  in  '- der - :SPO
Walter  Gug.geniberige)r,  der  Larbdesiaupt-

mann  qnüßte  seine Zustärbdigkeit  für  Natur-

schutz schleunigst  aufijeben,  .Seine Zustän-

diigkeit  f.iir  Energieversor.gun'g  urfd Straßen-

verkehr  hätten  -  so Gugpgernberger

Interessen.kollisionen  zur  Falge-.  Sottner

sagte  gei €ers  eine  wom  Larrd   in  Au:füag

gege:bene Stu&ie  itber  die  LuFtsiiuatiorb  sei

abgeschlossen,  aber für  gaheim  erkfüt  wor-

den. iDer Bleibericht  Mtte1976  FertAg säin

sol'len. 'Geichte  spräd'ien  -  so Sottner

davon.  daß die.GüüiiJe  bis 8'0 m neben &er

Autibahn  fiür  jede  laridwirtschaift1iche

Nutzuffg  ni4t  mehr.tragbar  seien.

,Bei deh  'l"lElanten  mer'kt  man  es nid"it,

kön.nfö':  meir4te Sottner  redit anschaulich
zu  dieseff  Sitffiation.  ' Es sind  jedenfalls

sd'iwere Vorwiiiife  ge7en die Landesregie-
ruri.g,  die  nicht  mehr  und n.icht,  weni.ger

zum  Ausdruck  brirngen,  als  daß man  ge-

wonnene  Eükenntnisse  iAber  Gefahrenquel-

len fiir  idi'e Gesurbdieit  def  Bevölkörunig ver-
heimlicht,  weiil  -sie nicht  in.s Konzept  passen.

Kullurreferat  der  Sfadl  Landeck

Auia  des  BiundqsreaIgymnasiums  Land*ck

Landeslheater  Schwaben-

Christine
Ljubanovic

stellt  in Paris  aus

Christine'Ljuhanovic  stellt vom 2C). 5ept.
ibis 30'. 0kto.b6r  im 'Rahrnen  der,Ausstellurbg

,,Le Jaridin..:Secret de IOO Illustrateurs"  im
Centre  d'Art  Riye  Gauche  in Paris  aus.

Volkshochschule

Tl»nr1(h(al(

Sing-  Spiel-  und  Tanzgruppe  mit
Odf-lnstrumenten  ' -

Der  Kurs  lä;u+ft das :ganze Jmlir hfödurch
jewöils  am "Montag  .'von  14.30116  {Är  u.

öegirm'it  bereits  am 25. 9. 1978.  Die  Kurs-

l.eföun.g des so erFolgreichea, Kurses  hat  wae-

der Dir.  aKfü.is Voff.  Kursor-t  ist Voliksschu-

le'Perje.n.  Beitraig  S 22iO,=,

Yolkshochschule  Landeck

Vortrag

Aim Mittiwoch.  dem 4. Oktoler  1978,  20

Uhr,  Mlt  im  Musiksaal  ides Gymnasiurffis

Lanideck  Frau  Mag.  .Erika  'Sdirom  einerb

'Afghanislaw  - Land,  Leute  ünd  ein

Siebentausender

Ma.g. Schrom iat  .im 'vepgairgen'e.n Jahr

gehalten, woibei zu den opfimalen Bi14erri
e'in ausgezeichneter  Vortrag  jfölte.  Man

sollte  diesaen Vomag  nicht  versäumen,

Karten  zu S 25.  -  u. S 15.  -  ('ksr Sctii-

4er),ap  der Abendlcasse.

Hedda  Gabler
Sföauspiel  von  Henrik  l'bsen

Samstag,  30. September  1978 Wer  den  goldenen  Mittelweg  wählf,

der-bleibt  zur  Strafe  auch  imrner

darauf
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Hans  Haid  und der Bergbauer

esser, der Axtschwinger  wideii-den  Büro-

ialer,  ii6er'a,ern.  Larud'kreisend,ahinunterge-

ichtet  au'f.die  Tä.ler  seifür.Heimat  -'  un

uch-iri  die  Aitssbuberi  def  Gottsööersten

inein  -  ufüd 'hat  sich ai  Zustände'  ge-

Ui'iter  dem Titel  ,,Mokosten=vsd'iuß  soll

Tiro1q'61föen yor 'd.err4 Veiall  re;ten'!  fin-

'fe fiir'idie-Tiroler  Baiuerri  besbiinid=  vielmehr

d:arin, die 5'0.000  bis 60.00iO Hdktar  Berg-

mähidier  'älffi übüngswiösen  für  tracMliche

Militaristen,  E*emierplätze  ffür Batrio-tis*e
Festredner,  P.syföopath,err,  Fasdffsten,  Rechts-

extremisten,  -von  defün  eJi in Tiral-  tausen-

wenn  :auch =  arjgesidits  des görtchens

Möglicfükeit, sich 3;1iesen akommen  zü lassen

'Pid'uer-Platc 6/2,  '6'020 Innslbruck)

heißt  es ö  ,siid  erwünsd'it,

btirzf'j die ifüt': ins wÄ6,saöe, Aü:@ö drangen,

esialfön unserer  Befig15affern 'urfd,in,  der'en
'.eb-en .sind.  Ein  Gesföwaidär  iea* €iicher

amen  hät Hä;s-Haid  auf diesem  Ai-
fü'üngsflug  Libei die Sitiiatipn  des Tiro-

tizmen.haben  aqs aer Vehgan'genheit drirr-

Die-  erste  Numime?  oy6n ,,'Föhn.  -  Zeit-

cfühift  *ffrs.  Tiroler-Vd)k'  i(Eagent'iimer,
{erausgeber,'  Ve:rleger  ffffd-D.#u&er:.  -Hans

{aid.  urbd Mankuas Wilhelm)  versu*t  -i.n

%t  'und BiM: (Josaf :Huber; @rffisa»ö :Ge-
:altung  Os#Äld  Obeühüler)  kritiyd'iesLi*t,

as au*  tjeFe ächatten emeugt,  auf den T  i-
'leffi Betogibauern zu wer.fen.  Sch=atten wer-
en sicher audx.aJ  man*er  hoföoffizielien

'iroler'Stirn  aüfstejgefi.  So s*reDbt  Hans

{aia  unter  dem Tite)  ',,Voö  Häuserrnetz-

ern un&  Költurbanbaren":  ,',In  T"irolisiaes

blifö, daß "VOQ der' T:ir'oler LaHdesiegierunig

iit viel'en Jairen"KulturbairIbarei  öfül.iten
tils und  von iriterriationalem  Ranga prak-

ziert.urbd  amtlii*  geiförden  wird..,  Iri

'irol  b=teht  nämlich  die  merkwiirdige

raxis,  daß den-B4uern,  idie für  einen  lan.d-a
oirtschä'ftlichen  Neubau  vom  LanJ  Tirol

illiges  Gela in  Forim  von  Darleihensiu'

Missen, 5%föventionön.  etc. bekommen,  dfü

erpflichtende  Afüflaige  '-örtqil1  '- wi.Fd, na*  '.
ertig.stdlung  desa Neubaues  das alte Haus

bzureißen...  Ich  bin  'se1ibstierstÄndlid'i da-

ir,  d.aß unsere  Tiroler  Bauern  nicht  in

ö*erri  hausen. .Alber warurn  soll ausgi-

:dxnet  der TiroleF  B.auer seine alten  Häu-
:r wbreißen  müssen?"

Aufö  Siiatiroler  wie Arnplatz,'  Biaden6

d Waibl  (,,Einsarnkeit  un& Gemeinsam-

eit  -  Bergbauern  in-Südtipol"l'kornmen

n ,,Föfön"  zu Wort':  Roland  KristaneM  mit

[erz t-tffirt,  nachidetiklifö  stiffimt  üln.d unS

uf ,die .Suföe nad'i  sol*en  ..Achtern"  'in

iiierer  Umgebucg  gföerr  läßt.  Luise  Heü-

riger iöt-mit  ziei  Gedichten  vertreten-u.

ch5 koa  K,ittl-Loter!"  ein.trefferrdes  'Bil

er Lebensbedingun'gen  der  Bäurini  Gerlhard

tit ,,Jie  idi den BÄuern'sehe"  zum The-

a sföreiben. Raimüriid- Jäiger verfaßte einen
auern-NationaIe;  Giinther  Saieer  sshreibt

Ischg1

' Die  Schjilerin.Peträ  Mark,(l.l)  aus.Isdygl

'wollte  am 13. 9. :gegen 12.10  'Uhr'  -  nadi-

dem  sie  vom  Postomrbibus  ':bei '.der'Haltestel

le.in Iffi4gl,,Weiler'P.aiznaun,  'vor'  dem EI-

terniaus  ausgestiegen  war  -  aie  Straße

hinter  dem Bus tAberquerer4.  Sie wuhde  vom

PKW  ides Giinther  Aloys  äluS Ischgl,  der au5

Richtung  Maföon  naffi  Isdxgl  unterwegs

war,  anigaFaihren urnd 15 m nädi  vorne  ne-

öerf die 6traße  geschfleudert,  Das  Kind  ver-
stanb im Kraükerffiaus.

Fließ
i'OO «  nör.dlid'i .&es Gasthauises  Neuer  Zoll

geriet  am 12. 'j. um ca. 13"  [Jhr  der Buii-

aesdeutsföe Geföaüd GLigel rnit s4nem Mo-
t'orrad,,auf  dessanSozius  qr ChristirieRohm,

BRD, mitfi;hrte,  auf  iaer regennasserb  Fahr-

bahn in einer  Retfö;skur;ve  ins Sd'ileudern

urud praHte  gegerp einen  aüs der 'Gegenri*-

turbg k-omffieniden-'Szttelschlepßer, 'geienkt
von Her1bert'X7uföerer aulS Prat.  GugeI wur-
de s*wer  verletzt.  -

Serfaus:  Fütte:yungs-
spminar

Kür.z,]ich  farbd im ,,CervoisÄ"  in -Seiaus

eine "Tägun.g  statt,  die'  si*  hauptsächlijch

mit  Fragen  dör' Rföde'iif.iittqrurug  besdiuf-,

'tigtö; pach:ie.ute Von,internati§nalem  J.
refejierten' ütber,idie=vielfü;igen,  Pr$bleme,,
die insibesondere  auch dun:h  &ieEinkreüzunig

rlcs aföerikaniächen-Rindffls  auftreten.  So'-

rfümte  dpr SföweizelDozeö-lSonaefegger

mit  ma'ffich altfö-,  Theorien  a.J..  I.n der

Sföwei.z' hat ma.n,Broße-ErJolge' anit peuer>

Dir.  Dipl.-mg,  Gemesler,,Molkörei
Sleinaöh  - - - '

' Fütterprbgsiazepturen.  pie'.,Leistun;gssteiige'-

rurug, ielc%e,die  Ameriffier  urbweifelhaFi
bringeffi, pföt %doch oft' ayj Kopten daej

'Fru-chtib'ärkeii.  Diese'Seite'.des  Prioblerns  be:

'leuchtete Prof. Dr.  Arbeiter  yom,'7eterinär
n'iedi  Instijut  Jer  Univ.  Vie'n.  "

Beriditi§ung

Irrtüml'iche  Datumsangabe  im Ge-

' meindeblaft  Nr.  37 vorn  15.  9. 78,

ain 28. u.- 29. Sept.  findef  keine

-Verkaufssdiau  'der  Fa. Afüer.  Be-

kleidungswerke  slalt.  

MMM  Maschler,  Landeck  - Perjen

Die  Teilnehmer  der Tagunig,  die von  Dr.

Löber  geleitet  wurde,  :besichtiigten  Äm eistin

Ta,g die Alye  Tasd'iaffi  im'Pitfztal,  am zwei-

ten war  der Fiitteüungsv-ersud'i  afff.  Kom-

pepdeil  auf dem P%graanm.  Er soll  zeigen,

O!) der Binsat,z  von Kra[tfutter  'ai  der

Alm'  remabel  "ist. Der  Versuch  steit  unter

Leitunig  -von Ing.  Peyre,k  von der.Landes-

1arbdwirbschaftskammer  Irbnsbru'*.
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a -r+iancher Mutter  bringt 4em Kiffid nipht nur

Or  ej der  :Stadt  üarrkir.che  ' iEffLfd!j',i,n P.e,r ,ScTlTu.!ü, r\lurffi. ::f se4.b:t ö.itn

Die  Reiihe  ,,,Sömmenkonzerte  1978"  'mit.

der  Kulturfü.ferent  :Kur-t iLqitl'einen  '.guten

Grifif  getan  liat,  setzte  sifö. a:m' Vengiangenen

Samstag  imit dem Origanistfö Hans Pichler
aus  L!ii'xleclc  erfolgreich  fort,  sowohl  was

diöQuailität  der'  Auff.itHrun'g'  arblanigt  a.ls

auch in'ibezai.ig 'auif dais Pu.b1ikurnsinitörsse.

I%of.  Mag.  Hans  Pich.ler,  desi qemeiride-

bl-attlesern-als  Theaterkritiker  wohlbekannt,

sp;elte W,er&e von BuxtehuJe, a Johann- Se-
bastian'Bach; Joh. Nep. David unid'Cesar
Frandc.  Dfö  A!bscMiß  dieser Reihe  bildet

Bapocfümisik  mit  Dir.  'Henbert  Baumgartner

ujid 'Prof. Josef Gstaph am ponnerstag, 19.

nasiums  Landeck,

Schule  -  ein Problem?
Es g.jbt Heute vieJe El?ern,  die die Schule

als  P.roblem  aüse'hen., Sie'haben  irgendwsl-

che kleinere  oider  auch gfößere  Schiwierig-

lcciten  mit  jhren  Schuilkirbdern,

Oft  wird  die 'Frage  gestellt:  ,,Was  soll

ich tun?"  Die  .Eföstellün:g  der EJtern  -jichtet

sich dabei gain.Z aJ  idie S:uche nach Lösun-

gen,  Jie  zu  einer  ra.schen  Beseitigung-  deir

I%»bileme  fiihren.  Meistens  gelherh diese Be-

strebungen  eher in Richtüng  emec ,,Sym:p-

tonybshiandlung"-.  Daibei  vergeqsen  wir,  daß

die Lösun.g  'von  Schuliproblemen  iicht  mlleip

in'i :Setzen  VOn  irgendweilchen  Maßnahmen

licgt,  sondern  in  der  Bentjffiung  'bestaht,

einen  Zugang  zum  Schulle):ifö  mit  seinen

Pro.blemen  zp find.en.  Ist  'vie)leicht  ein Ge-

spföcH-de,r  geeignete.  Weg?

GeraJe  fö den  ersten  Schulwochen  wifö

oft  idie Fra.ge an das Kirud  gericht6t:  ,,"X7ie

geht es 4ir in der S*u4e?,"

Erageny-dieser  Art  :sin.d jedoch  meist  ver-

gleichlbar  mit  Cx'aspr.4chen über Wetter  oder

Gesunaheit  ui'd  wer.den'  vom  Kirbd,nich<

ernst  genornrrien.  So erzThlte  ein S,ax.u:lan-

.ffü;jsiitgiger gseewinOe.rraMenuetteFrl,:dg:ß :JFrdeiuestihmdu. scahiocrrh
auf  &ie Sch'ule?"  manchimaJ  'aufö  mit  ,,nein"

beantwortete,  ohwoh:l  dies niföt  wahr  sei.

Sellbst. der  Kranlce  antWörtet  (aufö  wenn

er noöh so gr6ße  Schmerzen-hat)  aüf'sol*e

Fpagerr-ausw  eichend-mit'.dem  ni*tssa'genden'

Sehr yiele'auch  errbst.gemeinte  Gespräche

mit  Kin.derri'ii6ör  die Sd'iule  ibewegen  sich

Sie eröfifnen  uns keinen  Zugang  i2u den

echteffi Pmblenien  der  Kindör.'  Waru;m?

Weil  sie 'V@ITl Kföud erwarten,  daß ee seihe

Sch.wierigkeiten  beschireibe:n  und'&aimtedten

soll. Di@s ist eine über.fordepung. Bedenken
wir,  wie s*wer  es uns EryachierÄen  fTfü,

itber pirbge 2!1 spred'ien4 die enffi rüit  unserer
Geföhliswelt  yerhaftet  sirid.  Das  Kind  nimant

außerdein  ,selbst  oift  niffit  ideutlich  wäir,

was iihm in der Schule widerfälhrt.  Das Le-

ben in  der Sch'ule wiiderietizt  si*  &er Be-

schreiiunig  Für'Jen  Auf3enstehbn.den.  Man

muß  es mitmiadien.  miterleiben.  Geraafü  dieses

Mitmachen  'ist ,för  viele  Elte:rffi ein  Wpg

z*m  besseren Verständnis  der Schulproble-

Dai  konn  fücht  durch eine  Teilna&me

am Unterricht  -gesch.ehen (pbwothl  es in man-

chen.FälIen  se'hr auf'schlu&eich  wärel  Teil-

nohmen  an  der  Sdiule  können  und  sollen

ie Eltern  auch im häusliiiherb'Bereich.  Hier

licgt  es meist  in den Händen  der, Mutter,

Ein  solches Versteheü  windniöht  ü'ber s'o

geiiannte  ,,vernürifti(,e"  Gesprädie  6rreicht.

Vir.sgehen  ikönnen  wir  die  Pro:bleme  des-

Kiridesi  pur  dann,  wenn  wir  pnis seltst  in

die Problernwelt  miteinibeziehen.  Wenü  dÄs

Kind  spiirt,  daß seine Prol;ilerne  auch,un-

sere Prpi):ileme sind, 4ann 'svjr& es Vir-
' atrauen  gewinüen  und yind  siffi uns  auf}

sföließen.  Darin  brauchen.  wir  nur  ein föines

Gehör,  däis ni*t  nur  Worte,  sonaern'auch

dic Kifü'nge  'der Innbnwelt  wahriimant..

Eltern  und L*rer,  die  auf difüe  Weise

versu*en,.die  schu.lischen Sgrgen  und  Nöte.

ilrer  ßinider  zu ver,ste'hen, h4benadie  Schuo-'
proble;me  twar  norh  nic)'it.beseitigt,  jedq*

= e.rtr%lich gemaght. a '

Fiir  viele  Eltern  und Kfüder  wird  Schüle

im.mer,ii'gendw'ie  problemibehaftm  Sej.ni DÄ-

ran  kpnnen wir  nichts födern,  Wi*tig  ist

jridoch,  daß EItern  und Kinder  l'erneri,  rüit

den Proölemeffi  zu löben,  sich jhneh  immer,

wieder  zu  stsllerr;  ohne'  an -ihnen  zu :&r-

z#eiFeiln. Dr. Jahann Mfüler
a &hulpsychologe

Fremdenverkehrsvwband

Landed«  und  umg*bung

VeranslaItunisprogramm
Sönnbag,-24.  Septemibet:  20-.30 Uhr:

Tiroler  aHeimatäbend  ider Volki-

tumsgruppe  LÄndeck  im Hotel

Sonne.

,Sonntag,  24. Sept.:6-12  U.hr:

4. Ini. Volkmiarsch  (I'VV)  4er Na-
turfreunde  Larrdedc  - StÄrt-u.  Ziet

'bei deriHauptsdiule  -Od - Startge-

öiihr  S 45,- (Ecffl,  u. Kinde,r)

T%'lid'i  f0-17 Uhr:
'Schloßüjuse,um  I.anJeck

Daüerausstellung  ,,Barodc  in '

Larbde4"  unid ,,Das 'Oberland  in
alten.  Ansid'itär!"

'HOTEL  POST-aWInNERWALD

Jeden Fr.-Sa.-So., 19.00 Uhr, Un-
ter.haltungsmusik  in  gemütlid'ier
Tiroler  Aimospa'iäre

HOTEL  SONNE

Jedena Freitag u»d Samst;g, 20.30
Uhr.  Musik-  und  Tanz

jeden  Sön'ntag  10.OO Uh? prüh-
sd'iopperbkorbkert

NUSSBAUMKELLEÄ

Jeden Mi,-Fr.-Sa.-Sö.  Di*othak/
Tanz.  Beginn.20  Uhr

GASTHOF  ARLBEiRG

Jeden Freitag; 'Samstag u. Sonn-
tag-Diskot'hek



;atholischer

 Familienverband
Tirol

Der  KauMlische   Fami'lieiiveiibaiid  Trrol
eranstaltet im,,Jahr  der Familie"  1978 un-
:r dem  Motto

BRENN,PU.NKT  .BAMILIE

n  Sopntwg,  24. Seipt,  1'978, 'um  14 Ulir
t-.der Hauptschuiein  Zatns  .für  i&en a3eziirk,
anideck seinen igroßen  Famil.ie.nta.g,

Univ.-Proif:  Dr.  Heriibert  Berger,  Vor-
anid der  Un.iv.  Kinderkl'i.füik  spricht  'zum
hema  ,,'Im  Brenrbpunkt:  Famii]ie".  Unser
w. Biscli:oE DDr.  Paulus  Riusch ;zelebr.iert
e hlg.  Messe. Vo]ksmusik.grupp'en  aus dem
bzirk  Landeck  spielen  für.d'ie  F'amilie'n.

Die  Familie  triir't in unserer  Zeit  iiimer
ehr  in Jen Hintergrurbd.  E.s iha.ben daher
e, Bischöf'e  Osterreichs  auf Anragunig-  des
ath,  Familienvedban'des  idas Jahr  -1978
üin ;,:Jair  der Familiea.erkfüt,  um,d'amit
i unterstreichen,  daß d.ie Failie  unge-
'uer wichtig  fiir  unsere GesellischaFt ist.
udi -uoser  Herr  %ndes'präsident  hat in
iner :Ansprache  zum Jahreswechsel,  dieis
soiyders  iervorgt,lxote.n.  '

Ski-Klub  Landeck  1908  -
Ai'n  Sonnta.g,  1. Oiktober  1978,  wif.d  die
:sjährige  HOLZ-AKT'ION  in  der. SJci-
tte  f-ür  den  komröenden  Winter  diur6h-
führt.  V7ir  bitten.alle  Mitglieder  'und  vor
em  alle mütten-Fans,  sich an dieser Ar-
it za)rlröich  Zu ibeteiligen.  }

Der  H'iittenwart;  Hans  Mikula

Kirchtagskränzchen
ülaidung  zum  KirchtagigkrAnizchen  am 7:
:tober  1978 im Nußibavmkeller,  Es spie-
t die ',,Kieinheirrzlbuam";  Beginn  20 'Uhr;
itritt  freiw.  Spen.den.  -A.uf. I'hren  Besuch
ut  isiai  idie  Freiw.  FeuerweLr  Lai»deck-
rjen,  5. aZuy.

Heimatbühne  Pettneu
Die  HeimauBiihne  Pettneu  gastiept  mit
ierGrundiof"  am Samm*g,  23. Sept.,  im
lbergsaal  in St. Anton  und  am Sonntag,

Sept.,  iin  Saal des Pettneüer  Akti'v-
itrums.

Erwsu'tsenensrhnle
Zams-Schönwies

)er  Gymnast.ikiurs  für  Frauen  in Zams  -
iint  am  Freitag,  :d'em 22. 9. 1978,  20
r im Tuiinsaal  der Haupbschule  Zaanffi.

Der  Leitei:

Fundausweis  -Zams
liissel,  Damenuhr,  Arm(:ian.d,  Gelidtasche

Inhalt,  Herrenara'baxluhr.,

GemeirideblaH

' ÖVP-  Sprechtag
-A.m Dori'nersttg,  28.  Sept.  1978,  finidet  '

im  OVP-iBezirks'sskretariat,  Maiserstr.'-44,
' II. 'Stock,- von 9-712  U'hr, ein Sprechtag

mit  KR Walter Jäiger-iiiber Wqhnibauför-.
dieruryg, Wohnbauforpds,  Wohnveriess'erung,

. 'Wöhnlb.eiiilfen  unid MietzinsBeiihi1fen.,  Pen-
'sions'ver'si6€j:uryg, Uii{'a.1lvHrsicherüng,  Kran-
kenvcrsiöherung,  Sozial-  ;urffld Bshitbderten-
beiliilFen  u,'alle  iibrigen  Sozialfräpen,statti
Die-Beratung  iist kosten1o'-'undwirid  oJüne
Riicksid"it  au4' die Parteizugföörigkeit  durch-
geführt.

Sprechtag  der  Kanimer  l. Arbeiter  und
Angestellte,lür  Tirol  afür türkische

Arbeitnehmer
Die  Kammer  hfü.  einen Gastarbeitersprech-
tag  fiir  türkische  Arbeitnehmer  am Samistag,
16,  Septemiber  1978,"von  16-18  Uhr,  iii-
Lai»deck,  Amtsstfüle  der  Ailbeiterkammer,

Malscr  Straße  41  aib.

Pn1itstgmmtigdi  a
,,Angst  vor  der Schule?"
Fast  schon  «txlitionellerweise  föt "der

a ii'n  Se'pternbe5 schu-
'nh'emein  vorbehialten.  Diesmal

Politstammtisch  ii'n  Septernber.,  schu-
!ischen  'nh'emein  vorbehialten.  Diesmal
wiiid  gemeinsam  rr»it  dem Innsbr.ucker  Er-
zie'hunigsvfüsenschaftiier  Dr.  Bennid  Ratü"i-
mayr  das Prdblem  ,,Angst  'vor der Sffi'ule?"
diskutiert.  Donnerstaig,  28. .Septerrnber,  20
Ühr  .Hote.l  Sch.rofenstein.  -

Kindersportfest
Der Jugerrdclub Landeck veranstailtet am

koci.mö.niden  Sonntag,  '24. Sept.,  das sföon
traiditionelle  Kin1der4portfest  unter  dem
Ehrenschubz  von  OGB-Bezirksobmann  Al'ois
Miiller  auf &em Sportplatz  der Por>tlatzka-
serne. Töilnafümaberechtigt  sinJ  Kinider  der
Kin.derga;tenstufen  1 und.2  sowie  Kinder
der  1. un.d 2. Volksschfüklassen.  Das Pro-
gram.m  5eginnt  um 8:.3€) Uhr rffiit ider Start-
nun;mernausigaibe.  :'s igjbt einen  60 m-Laiuf,
Sprinm,baI1'hiip.fen  und eii'i  Raidren.neh  mit
Hirrdernissen.

tJfm 14 Uhr  ist ifö 'Vereinshaus  dae Preis-
verteifüng  mit  derii  Theaterstiick  ,,Max  una
Morit,z':  aq:figefiiihrt  VOn,  d'er  Volks-  unid
Märchenhühne.'

, Marienwallfahrt
nach pontiöiari,  San Damiapo,  nach 'I'urin
zum Leichentucli  unseresJ"Jerrn  "ep»  Oh;ist;
weiter  zur  schlafenden  Alfonsin.a.  Vom  4. Ibis
8. Oktoiber  1978,  AiMizhrt  fö Larr4eck-J'er
jen um  20.45  Uhr  am 4. 10.  Tel,.  05442-31453.

Marienwallfahrt
itach Wigratzbadaml.  Okto!:ier.  AbifaJ'irt
aib Laa'iid:e&-Perjei=,5.30  UFir  ibei Herrn  Er-
win  ZÄn.gerle,  Schrofensteinstraße  11, Tel.
05 44Z43.1 453.

22. Sep(ember  1978

Sprechtag  der  Arbeitsgemeinschafl  für
Palenfföyderung  während  der  Inns-

brucker  Messe

Di6  Arlbeitsgemeinschaft  jiir  Pdteritför-
Jirung,  ifö weiereai  kurz  AGP-  genannt,

tent-Manken-  und Musteriard'iiv  der Tiroler
Hai»delskaaiimer  einen. allgemein.  zugäiygli-

lleDnieSpArGeföP'adgafainbiert ihrtln  A.ufga.beniberei'ch
selbst=in  nachstdhen&en  Puixkten.

4. Beratung  österreichiscRer  E+Einder  hin-
sichtlich-.dersach1ichen  unid formalen  Vör-
,aussetzungen  f'iir  Patentanm.eldungen.

2, Auifkfürunig  übej  Förderungmnöglich

keite.n für Eüfindungen  un4 Entwicklungen.
3. Finanzielle  Fönderung  österreichischer

Erfinder  ßinsichtlich  Patentanmeldungen  u.
'Patentgebiithren,  insbesondere  im  Ausland,
soweit  diese nicht  sföon'  öfifentlich  gefördert
wendex

'4. Hilfe  füi.aer  Patentveiwerturig  aurch
Zusammenführung  von  Patentinhaöern  u.
den an einar  Li.zenznahme  Interessierten

5. Herausgabe 'von einschl%igen- Tn-
Pormatios-Pu.blikationen.

Ais  wichtiger.Hirtweis  ihat zu'gelten:  Die
-AGP kann  nur  yon  österrei*ischen  Erfin-
dern  und Patentinliabern  bzw.  österreich'i-
sffien Unterne.hmen  in Anspruch  genommen
werJeii.

Di,e  etyge Kopperation  zwischen  Wirt-
sfüaft  un.d Erfindungswesen  'hat die Wahl,
deü  Sprechtag  während  deir Inndbru*er
Messe  aözuföalten,  niahe gelegt. Der Leiter
der AGP,  Herr  Ing.  a31aha, wföd  somit  am
Mittwoch,  27. ,Septe.mfür  1978,  'von 9-12
Uhr  im Sitzurigsraum  des Pater;t-,  Mar.ken-
un.d M.usterarchi'vs.  Inns!baaudc. Meinihard-
straße  14, Sfö&lgebäude,  1. Stock,  Zimmer

r.  43'O vorsprecheniden  Interessierten  zur
Verf%ung  steien.

ERNTEDANK  1978
Die Volkstumsgruppe  -

1Lande&  veranstaltet
aufö  heuer  wieder  am
Sonntag,  aem'  1.  10.
1978,  ein ErntedanJc:.

fest. An die iBev81-
kerung  id'er Stadt  rich-
ten wir  die Bitte,  sich
daran  zu Ibeteiliigen  u,
Köröe  mit  den Früch-

ten des. Jia[hres vorzu-
füreiten.J3esonders  la:

deg wir  tlie Jugend-
lichen  ein,  sid'i  'dem
Einzug  anizuscMießen

und  i'hre Gaben  selbst
in die Kirföe  zu fü'in-
gen. Wir  'vetisa.mmeln
uns um 8.30 Uhr  auf
dem  PIatz  vot  der
Hauptsffi'uile.  Von  dort  ,'
effollgt  der feierlid'ie  Ein'zog  in  die Kirfüe
mit  Erntekrone  unJ  Gaibenkörben.

Die  Volkstumisgrupipe  Landeclc'



Hörfunkt#ps

?Wie P:oärgrleicrhePe,MerorKgaernnbeer+roaUch;?Iengestaltef

SONNTAG,  24. September

öJ(l Cj  1 0kumenische  Morgenfeier  aus der
Jeiermorki  ..Unser  Gloube  komm+  iius dem

Ausland"  (Ausländersonmag)  - Dr.  Greqor
Loren+zakis,  Knplan  Wülfgang  %nk,  Pfar

rer  Othmar  Göhring  und  Dkfm.  Dr.  Ol+O

j:idseno= 1i4)oÖ: UGn'aiv".'-Par%7.a%'s6;rh.'Dr.A"WGoolf':
gang  Beilner  ous  Salzburg

}Oj)O Y5 1 Ka+h. Goliesdiensl  aus der  Sfödi-
pfarrkirche  Sank+  Brigi++a,  Wien  xx., ZUm

Ausleindersonntag  (geis+liche  Gesänge  in

serbischer  Sprache)  '

15.ü5  U 3 Kopf-Hörer:  Den  Wein  bringsl
föi+ um  (Wh.)

19.ü5 Cj  1 Carin+hischer  Sommer  1978:  Ers+es

e)s+etreich-Gos+spiel der  Moskauer  Kammer
üper  mi+ Schoslakowitschs  Oper  ,,Die Nase"

noch GoOol'
2L1ü  C5 1 Prolongierie  HaßliebeV  Martin
Buber  und der  chrisHich-jüdische  Dialog

21.30 CI R Nachdenken  über  Sagen  (2)
leben  und Leben  noch  dem  Tod

MONTAG,-25.  Seplember

R Das Geheimnis  der  goldenen  N0-
Akupunktur  (teiglich  bis  Donnerstag)

17.10 'Cj 1 Aus  Opern  von  Marschner,.  Pon-
chielli  und Donize+li

Htirspiel

Gedanken  über  Luigi  Dallapic-20.3 €1
cola

20.ü5
Felix

-plENSTAG,  26.  Seplember

i3.üü  0  1 Aus Opern  von  OHo Nicolai

2ü.3ü 'a  R Künzer+  CIUS Sch1o{3 Es+erfü5zy  mit

Werken  vori  Haydn  und Kraus

2l.r10 CI l ,,Eine  Frau ging  über  die  Kreu-

zung",  Hörspiel  von Amon  An+onov-Tonilsch

MITTWOCH,  27. September

16j]5  U 1
hei+ (1)

19.(15
and
Maaz6i,
'chel  I

DONNERSTAG,  28. Seplember

13.[[1  'Ci 1 Aus Opei.n  von Bellini,  Mascagni,
'Donize!+i  und Rossini

20.0ü 'C5 1 Homers  Odyssee

-2ö.30 (:l1  Verhal+enslherapie

FREITAG,  29. Septamber

17.10  51  Aus dem Opernschaffen  von Max
Oberleiiner

20j)5  U R Volksmusik

20.30 0  1 ,Der  Onkel  nach
US-Repor+  von Wolf  Neuber

21.ü0 CJ R Humor  aus aller  Welt

'SAMSTAG,  30. Seplember

.13.00 Cj  1 Aus Opern  von R. Wagner

14.30  d  1 Zum 70. Geburls+ag  von  David
Ois+rach  -  Werke  von E:ich und Schubert

Fragespiel
Czerwenka

17.10 CI R ,17 und 4", hei+eres  Fragespiel
i+ Robert  Lembke  und  Oskar  Czerwenka

als  Gos+

Cfüisline  Os+ermayer,  Romuald  Pekny

21.05 Cj  3 Portn5+-David  .Bowie  n

Diesei  Fernsehprogramm  wurde  nadi  unt*r-
fögen  des  ,,Fgrns*hdignslei"  zusümman'ge-
ilelll,  der  im  Auflrag  der  Osferreichisföen
Bisföofskonterem  von  dar  Kajholiiföen
Ferniehkozmission  ))erausgegeban.  wird.

si'i.ao  Zeit  im  Bild  2 mit  Kulföt

22,0!)  Club  2



9.üO Arn,  dam,  des -  Offentliaie  Ver-
kehrsmittel  [Kleinkindev]

9.30  R11g8i8i  [Wh.)

IO.(}(I  Wir  besudxen  eine  Ausgtellung
-  Angelika  Kariffmann  und  ilire
Zeit  (wh.,  sw)

10.30  Seniorenclub  (Wh.]

II.OO  Eine  total  tütal  verrüJ«te  Welt
[2)  (wh.,  ab 14)

17.30  Am,  dam,  das  [Wh.]

17.55  Betthupferl  -  Bobby  und  Strül-
a'ii

bis  Vatat  kommt
12)

19.30  Zeit  im  Bild  I  mtt  Kultut  und
Spott

20.15  Aktenzeiföen  XY  -  ungelöst
Eduard  Zimmermann  beriditet  über
ungeklärte  Kriminalfiille

2i.20

22.(15

22.15 Sü  ein  Gauner  hat's  niföt  leiföt
Spielfilm  [England,  19ß2].  Mit  Les-

lie  Philips,  Julie  Christie  u.  a. -
Regie:  Ken  Annakin.  -  Hauplmann
,.Dandv"  Fohsdyke  hat  ein eigenar-
tiges  Gebrethen.  Er  ,,hört  Gföd<en
läuten".  Das  heißt,  er  hövt  diese
Glotken  jedesmal  dann  ltiuten,
wenn  er  in  Versuföung  gerät,  und
da  es  sii  bei  diesem  Pseudo-Dan-
dy un'i  einen  Dieb  und  Geldsdirank-
knaa<er  hande]t,  kümmt  dies  nur
allzu  üft  vor.  Naa'i  häufigem  Ge-
füute  erklärt  er  sidi  seiner  Byaut
zuliebe  dazu  bereit,  es  auf  einen
moralisföen  Rettungsveysudi  an-
kümmen  zu lassen.  -  Gaunerkomö-
die  nafö  englisa'ier  Avt.  [Ab  16,

23.40  Aktenzeiaien  XY  -  ungelöst  -
Meldungen  und  Reaktionen

23.!15  Nadiriföten

18.fö)  Orientierung  -  Wir  wollen
Fyieden.  -  Tausende  vün  jüdisthen
und  arabisühen  Kindepn  beteiligten
sidx  an  einem  Wettbewerb,  dev  1g74
ausgesförieben  wurde.  Sie  sföiie-
ben  und  malten.  Iht  Thema:  Wiy
wüllefi  Frieden.  Die  besten  Arbei-
ten  wurden  zu  einer  Ausstellung
zusammengefaßt,  in  die  der  Film
Einblid<  gibt:  Die  aufrüttelnden  Bil-
der  und  Vet'se  der  Kinder  bezeu-
gen  die  Sehnsuföt  nafö  einey  Welt,
in  der  die  Waffen  saiweigen  und
in  dev wahrer  Frieden  heyrsföt.

18.3(I  Potträt  -  Die  Welt  im  Kopf:
Peter-  Püngratz.  -  ,,Wenn  idi  von
irgend  was  fasziniert  liin,  hat  sia'i
das  bald  in meinen  Bilderrb  ausge-
drüal":  Einey  solaxen  Quelle  dey
Faszinatfön  ist  der  Grazer  Maler
Peter  Pongratz  mit  seinet  Reise
nadi  Ozeanien  nadigegangen

19.30  Trailer  (Wh.]

2(}.1!)  Hirnfütsidiung  -  Prtisen-
tation  Univ.-Ptof.  . Seitel-
berger

21.2(1 Wey  sagt  mir,  wer  idi  bin...
Mavgaret  Dünser  spriföt  mit  Ridxard
Bupton,  dev  versiöert,  in  seinem
Leben  nur  fünf  Fernsehinterviews
gegeben  zu haben:  in den  ,,Genuß"
des fünften  kann  nun  der  Zusföau-
ey  gelangen

22.0!+  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

8hüw
Horne

30. Sep+ember  1978

8amstag...

15.2(I  Freddy  untet  fremden  Sternen  -
Spielfüm  [BRD  1G15G1]. Mit  Freddy
Quinn,  Vera  Tsdieaii:iwa  u.  a. -
Regie:  Wülfgang  Sdileif.  -  Freddy
kornmt  naai  Kanada,  um  dort  ein
kupferl'itiltiges  Grundstüa«  zu  er-
ben,  und  kehyt  nadi  Ii'itrigen  wieder
heim:  Xför  sfööner  Landsföaftsku-
lisse  singt  er  seine  Heimweh-
Sfönulzen  und  untevhält  bestheiden
[Ab  12]

17.(10 Jolly-Büx  -  Tri&filme

17.30  Blad<  Beauty  -  Dev  Querkopf
[WlI.,  ab 14)

17.55  Betthupfetl  -  Bübby  und  Stvül-
aii

18.00  pan-üptikum

18.25  Guten  Abend
sagt  H-etnz  Ciontads

19.ü(1  0sterreifö-Bild  I  mit  Südtirül
aktuell

19.3(I  Zeit  im  Bild  mit  Kultur

19. 55  Spürt

20.15 Am  laufenden  Band  -  Carre]lp
Familienspiel  (

21. 50 Sport

22. 05 Fragen  des  Christen  -  Pfarrev
Dr.  Martin  BülZ  antwortet.

22.10  Die  Letzten  vom  Red  River  -
8pie1fi1m  (USA,  19(i8).  Mit  Robert
Mitföum,  George  Kennedy  ll.  a. -
Regie:  Burt  Kennedy.  -  Zwei  alt-
gewordene  Helden  aus  der  Pionier-
zeit  Amerikas  -  MarsTiall  rind
Bankvtiuber  -  begegnen  einander
vür  einem  geplanten  Banküberfall
rind  veföünden  sidi  gegen  die Skrri-
pellosigkeit  einer  Bande,  die  keine
,,Spie]rege]it"  mehr  anerkennt.  Der
foymal  beafötliföe  Film  behandelt
auf  vürwiegend  ]ieiter-parüdistisföe
Weise  auö  Prohleme  des  A1türns

und  der  GewissensverpflidfüinB.
(Ab  14]

23.40  Naföriföten

17. 1'a  teleobjektiv  [Wh.)

18. [)(I Hans  und  Lene  [11)  [Ab  14)

18. 25 0hne  Maulkorb  V-

19. 30  Cab.  Hungaria  -  Bretter,  d'.
die  Welt  bedeuten.  [Wiederholung
der  letzten  Folge)  (Ab  14]

19. 5!i  Die  Galeyie

20.15  Der  Angeklagte  steht  niföt  mehr
allein  -  Von  Kenne  Fant.  Mit  Er-

land  Josephson,  Hatriet  Andersson
u  a. -  Regie:  Kenne  Fant.  -  In
einem  zentralistisai  gesterierten

Staat  des Jahyes  19!15 bereitet  ein
Lehr'er  eine  Unterria'itsstunde  vor:
Er  will  die  Relativität  und  Labili-
t(it  deia  Meinungsbi]dung  deinon-
strieren.  Naai  der  Unterrichtsstunde
wird  er einem  Vevhör  unterwürfen,
vertritt  aber  auai  bei  dey Geriffits-
verhandlung  offen  seine  Ansiditen

über  eine  freie  MeinungsbildunH.
Der  Verteidiger  bekennt  sifö  zu der
Ansid'it  des  Lehrers  und  wird  dar-
aufhin  seiner  Frinktion  entlioben:
Der  Angeklagte  steht  niüht  melir  al-
lein.  -  Eine  eindting]iföe  püliti-
sa'le Fabel  des sföwedisa'ien  Regis-
seuys  Kenne  Fant,  die  sein  gmßer
Landsmann  Ingmar  B'ergman  für
einen  ,,der  aufrifütigsten  Fi}ine,  die
je gedreht  wrirden",  hält.  [Ab  1fi]

21.45  Sdiellad«s  & Sföella*s  & Sdiel-
lad«s  -  Von  und  mit  Günther
Saifter
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. Kundmachung-des  Vermessungs-
amtes  TJföde:ck

Auf'G.rund  -der Veroiidnung-  d,es &tmdes
ministeriums  fiir  Baixten  und  Technik..vom

wird,hierrüit  zur-alIgemeiüen..K6nnt'nisgö-

brad'it,  daß  -in'&er  Katasv'algöineindePrutz

rirbd Ried  votaussichtlicFi  ffi-.fü:r  Zeit  vom

20'. Sept.  78 bis 8. 'Oki,  78 durch'  das Bun-

desamt  .für  'Eich-  urbd verane4sutQgsiwese,n  in

Wien  eiii'  so:genann;eff  r RearJsu,lierungillug

'durqligafiührt  wind.  Dieser  Rfömibulierffögs

flug  verfo)gt  den Zwei,tfürtfö  diie teffini-

sche  Au-swertung  der  daöei  hergestellicn

LuftLijl'der  ider'  GemeirbJe  dör  Ventnes'sunig

behörde  die'Unterfügen  Eür die-Bericfütiguä'g

'der Kata=stralmappe  insiesondere  hins,idit-

lich  Änderung  der  Beütitzurrgsart  der,Grund

A]s  notwehdige  tefönisa're  C7rufüfüage  f«r

mein&  die"F6sipunktö  derjandtlsvermes-

sun.g(Triangii1i(:füngs-  und  Eirfschaltpunkte

lu{-tsiclttbar  gema*t  ,wönden.  Diese:  Luft-

sichtbarffiachgr>g.,ist  apßerondfötDifö  wid
tRg, weil  -sie es effiö:gricht,  d.ie-yorgenannten

FestpunJcte, spHter hei der 4usweirpung auf,
dem L;ufUbiJdr'wiadera  zu  e'rkenne'n  und  -zu

identif:izieren.,-Dje  LdtsicHtbar:mÄc&usg  er-

forgt'  durch  'weißen  -Faribanstridi,  'sowie-

aürch  teilweise  Kontffiästsprit3ung  mit  He-

liogenibifüu-,utxi  dordr  weißö  Hiu#eispfeile,

An die Bevölkerung  der Gföoeirpde..er-

Zeit-  mit:'uwirken.  daß diese ina der.-Natu

bqsonder.s  gekepnzeid'ineten  Punkte  :ni*t

deckt wen4en, b:vw). d.ie' angabföchten Mar-
kiörungszeid'ien (Pfiilö.,unid  -Tdfel'n)  -ni*t

ösch4digt, o'der enfernt  'Qeiriden. W4isen
Sie  in«ibesondere'  die  .Kinder  diarauf  hin,

diese signälisiprten.  Punkte  unveränidem  zu

lassen-und  klären  Sie'audi  unsere  freriden

Fei:iengäste,  Gber  ' dip  '#ongtparinte.rr  Not

yendigikeiten  auF. .Siea unterstüizen  d'amit

die.vorger4annt,en  VereiessungsanbeitÖn,' de

rei'i  Kosten  auS öffentIidien  MitteIn  und

son4t'  aufö aus  Ihren  Steuergsldeir.n  be-

.strjtten  werden  mtissen,  seh-r wesen;tlidi.

Volkshochsehule  T,amleck
Kursprogramm  Herbsf  1978

Engl:isch-f.  Anfängei;  Prof. Skiinner;  24.Sfun-
en; jaweilsa  Dorbrie?stag;  28. 9.,,' j8.30  Qhr

Eng!isch  f.,Löidiffortgeschritfene;  Prof. Skiinner
24 Sturvden;  jeyyeils  Donners+ag;  28.' 9., 20

'Fra.Ö'zöf.!'s:-h f.' Än.füng;'r; D;. Sföi-njjfü; 24 Stun-
den;  jewpils  Mon)ag;  25., 9., 20 Uhr; Volks-
c!'iule'Län.deck;  S 38ü,

Fiianzösiisth  fi  Leichlfgr+gesqhrittene;  pr. Sföföd-
,ler;  24 Stuniden;  jaweils  :Dienmag;  26, 9,
i20 U)'ir:.'Volks'schule'  Lanideck;  380,

Französlisch  - Konversafion;  Dr. Schindlör;  24
Sfunden;  jeweils  Mittwo'ch;  27. 9., 20 Uhr;
Volksschu)e  Landeck;  S '3'fü)

Kerami'k;  Pro4.=  Danler;  24  SThuinden; jeweils
Dienslag;'  j6.  9.; .2C Uh?;  (>yrnnqsi:urri;  S

3Fi{)1-  plus ;Materialbaifrag
Zeiichnen,  Mal'en,  Graphi.k;  Prof..  Dan'let';  24

Stufüden;  jeweils  Miitwoch;  27. 9., 20-Uhr;
Gymnasium;  S 3'80,

Singkreis;  Prot. Pichlet;  jeweIils  Montag;  2. 10.
20 Uhr;  Gymnaii'um

Orffgrup'pö;  Dir. Wolf;  jeweils  /%lonfag;  25. 9.

15 Uhr; Volkssc)vule  Perje@;  S 220,-;  Ein-
schrei'6un:g  18. 9., 14-f6  Uhr

Kiünideersrlsainggl;k2la8s.se9;:, HI.5TUschhr'i,:deVreorlafüjsewchueIiels Loaond"-
ecki  S 90.-  ' a

Hobby:

Sfofffiere;  E. PichJer; 5 Abende;  jpwgils  Don-
.nerst:ag;  26. 9., 2ü Uhri  Volkssföu:le  Larvde&i
S 1 5C1,

Kerbs'chnitzen;,  Prof. Maiir; Imst; 8 Doppgls+un-
den;  -jeweits  Dön.nerstag;.  28i  9.,  20 ,U.hr;

akra'möe;  E. Pidiler;  jewe'ils  /Aittwoch;  27. 9.
20 Uhr:  6 Abende:  Volksschule  Larbdecki  S

Prakfische  Kurse

Masöhiösc5reiiben  f. Arüfänger;  .ch. Senn;  20
Slunden;  jeieils  DoFiner:stag;  28. 9., 20 U.hr;
Volksschule  Lanaeck:  S 270,1

Nähkurse  f. An.fängerj  B. Eugen;  20 Stunden
jeweils  Montag;  25. 9'., 2QU'hr;  Volksscföule

Für Damen

Kosmelik;  E. Hammerle;  8 4bende; jeweils
Monfag;  25. 9., 2ü Uhr;  Volksschule  Land-

Frauenty.irnen;  Prof. Kasfneri  24 "SfUn'den;  je
wei'h  Donnerstag;  28. 9., 20  Uhr;  Gym-

S'chwangerscfüaffsgyhnnast'ik,'  Beginn  im  Oklo-
ber;,Näheres.Tel.  2739 (Prof.  Piichler)

Jeki  Diensl'ag'  15.30-;18.30-  Uhr; 2:6.' 9.; 10

Dienstag;.  2. Iü., 14.30 Uhr;  Gyn)na-sium;  S
2F!,0,

Auskünfte  er)eilen  PioE: Pichler  (Tel. 27381 und
die-einzdlnen  Kursleifer.

WIFI-Kurse
' Kammer  der göwerfü.  Wirfschaff  -€. Tirol

Bezirksfelle  Landeck

Doppelte  Buchführung
'Da.uer:  70. St.uniden;  -Bet(rag:S  60ü,-,(inkl.
Skriplum);  Leiter:  Dr. OHo Schulpr;  Beginn:

Monfag,  25. 9. 1978, 18.30 Uhri  Ort: Saa'l
der  Hatvdölikammer  Lanideck.  Für d:iese Kuri-

'veiiansf'altung.  s.ind'noch  Pfötie  frati.  Inle"r-
 essenfen'  mögen'  sich Bei K'ursbeginn  ei'n-

fin.effin.

Vorlrag-,lnrenluraufnahmp  und -hewerlung"

4 S!iunden;  ffeiitragi  S 25ü,-L;  Vorfragenderi

Lohn-  utid  Gehalfiverredinung:
Beginri:'Samslag,  7. 1.O. l9'M,  8.30 Uhr; Deu-

er: '4Semstage, ganzl%'ig;  Beitrag:  S 600,
Leilör:  FPanz Tföaler

chaufensterdekoration  - mit Geschäflssdirifli

Leiter:  Cl'@us Slbphön
Servierkurs

Beginn:  M'onilag,  16.  1'0'. 1978,-  Et,30 Uhia
Dauet:  2 Woföen,  Mofü'ag  biso-Fröilag,  ganz'

l%ig;  Beitr.ag:  S 80ü,;;  Leiler:  Hel'muf
Do31nig

Vorfrag  ,,Wie  hoch wird  meine  Gewerbe-
p4nsion"

Beginn:  Mo6tag,  25. Iü. 1978, 19-Uhr;  Dau-
er: ca. 2 S+uniden;'Vortragender-:  'Dr.  Peter
Reifer.

-lnleressenten  für.  diese  Kursverans+aHungen
werden.gebeten,-  xich umgehey)dbej  dei.Ti-

roler -Har+dels'ka.mme:?,  Bäzirkssteile  Landeck,
Tel. 05442-2225  anzumel'den.  a

,,Wand-,Zeitung"
-a av7... aa

Es iJsf besser,  e»ne unglückliche  Leäden-
sch,»ft zü haben,  a15 schnarcheöd  bn

Glüd«  einzuschlafön  sögt Romy
Sctineider

Es ist manchmal  besser,  Worte  auf die
Goldwaage  zu legen,  so könn man sie

besser  vom  Blech unte'rscheidön-



Nr. 3B Gemeindeblaft 22. Septem'ber1978

Lebensrettung  eines

Alpinausbildung  0eim Bundbsbeer-bat sicb

A": 4H'. Sep;emher 1978 Warjen'Q'cht Berig-
:teige'ff am 'Gepai4a"b-fIerner in :den 0t7ta1er

Sruppe  auf einp-Fu-ßspiur  stieß,.die  abrupt
tn  einem  Scfüneelod'i  erbdete.  Vizeleutnarit-
Folie,.:'von  l€ e'r .Speckibacher-Kaseföe  Hall,
:ler i&ie .Beüg'stejger  ftiföne,  'vernalm  auf
:eiine Rffife   eine  Arbtwort,  Bald  .awar - ein

faschenzug  igeöaut  und  in etwa  2'0 m Tiiefe
onnte: aer -Einzeigäüger  Arthur-  Filzmoser,
oi*aft  in Rankweii  erräid'it  und gebor-

ren werden. Nach ErsHcr Hilfeleisturi'g  wur-
'le FiLzmoser.  der-ca.  um  14.0iO Uhr-  des
Vortages  au'f dem  frisch  versd"ineiten  Ge-
»atsc&Ferner  eingübrochen  wat,  zur-Rauihe-
opfhiiitte  im Kaunertal  gdbrad'i.t.  Seine  Le-

»ensrettuüg  veh&arbkl  er wohl 6ur einem
iall  unid Jer  Aufmerksamkeit  iinid der

Jmsichtizkeit  des 'Unterof{iziers,  der  auE
rrind  seiixer Alpinepfahrun.g'  und Ausbil-

lung  -s,ofort  .d'ie, Beigung  unid Yersoügurrg

les Ei$elgänigers  tdurcMührte,

Sozialversicherung

International
Die  -Pengionsvers"icherurbgsansta1t  der Ar-

ieiter, Landesstelle Safübuipg,- h4t  am 19.
t.  20. Sept,  19;'8,  in  Innsbruck,  zwischen,
taatliclie  Sprefötage  mi# Italien  u. Deuts*-
arbd at+..' . '

Fiir  Vörsidierte  un&  ,Pensionisten,  die
kuskiirffte  iiber  iire  Anspiqiiche  od. Leistun-
'en aus  dem ita1ienis*-österreichischen  So-
:ia1versicherun:gs'vertrag-  wiinschen,  -.können
liese  am  19. Sept.  1978,  in  der Zeit  von
.OO bis 12.010 Uhr,  in der Außenstelle  der
)ensionsversicherurbgsansta1t  &er  Angestell-

en, Kaiser  JoseF Straße  Nr.  -13, erhalten.

Personen,  -.,idie in-  de:r Buidesrepulblik
- Deutsdilarbd   (:iesföäftigt  waren  oder  a sirpd
bz*.  Renterpleistungen  von dort  erhalten,

können  am 2iÖ. 9. 7F3. in4er  Zeit  'von 8.00 '
bis 13.0'O Uhr  in 'der  Außenste14e  d=r  Pefü
sionsversi*erun'giansta1t  der  ArToeiter,  Klara
Pölt  Weg  Nr.-  2, pi'ne indivi&uelle.und  ko-

stenlose  Beratung  in.:'A@spru*  nehmen.,

M,'tt,  (a;l ci. ,> i  L  ,l,,  1n V OlSuTha,lmSt KC)nnte slCn üle;V ertretungI  tles  .Stföachciubs  ebenfails  in  der  ,oiberen

b"'eginn't die,lBrunftzeiti+  -Hal'fte"ib'4upten-Des'eiterengzb'esVef- '  gleichs.kämpfe  gegen  Imst  urfö  die  Päc

jetxt  ist das Wild  unbsrechenbar  . AikaJemie Zams. Dja Cluibabenide., yaren

sp%,,""raß':vr'fi1n)A+,%u"o;%,'sbje;',..en';,,,,,u'n'da1uyyr;,fö,'1a%%,,uS'geJ v"e;"e'ians"rn"e:Is:e;'s"ch"ia'i'f'l:-rn"":T:':Th""i"c'11"c'w"e'n"1g"e'r"a'I's

------  ü---  b-----  -= -"---  = ----  --- ---  Drexel.  aWild  unfüreclienLiar.  Aüd'i  'die  Autofahrer

sofüen  sich auf idiese  Gege5ernheiteü  ein-
stellen.  me:it  rn'ari baim'OAMTC-Verkelhr

sidierpeitsidienst. Jetit  SCI1I man WaMge-
iet'e. bremsbereit  und  mit  ..'drastisch  redu-

grauen  sinid Ifüsonders  gefährlich..  Wichtig
ist yör  allem  idas Wissen  .um die Tatsa*e,
daß d.ie Gefahr  nodü  füicfü  geibannt  föt, wenn

ein Tier die Straß.e abörquert. ,Meist  wefö-
seIit .nach dem :Leittier  üfüh  arbderss Wild,

o9t ein iganzes.Rudei,; in gfößereü -Abstän-
den  iilfür  idie  Fahrbahn".  erläut'erte  .efö.
Fachmann  dqs NO  Landesjagdverhaa'udes  irtr

Gespräch  mit  dem OAMTC.

;GrhH(bk'lnh-  Schrofen-

stein  T,qnd@rk

Die31iesjährige  -Hauptversamml'urbg  fand
am 12. 9, 1978 im Clulblokal  Hotel  Wie-
nerw.zld  statt.  Das  Funktionärsteam  ilisb
mit  Obmann  Dr.  K.  Bauer,  06manrb  Stv.  H.
Drexel,  Kassrer H.  Schiitz,  Schrifbfüihrer  O.
Pögler,  Spielleiter  Tih. Eisiner unid Zeug=

SV  Spar  Landeck  SV  Reutte  O:2  (0:2)
SV Spar Landeck  - SV Reuffe U 21 6:1

Tore:  -/Aiemelaiuer  3, Walse:r 2,-Praxmarer

SV Spar Landeck  - SV Oberperfufl
SV Spar Landeck  - SV Reulfe  'Jgd. 6:1

Tore: Eigl 3, Ebenw.ald@er 2, [5juki,c
SV Spar Landeek  - SY Reuffe Sch. 3:3

Tore:  WacMer, Wi1.be7ger,  Hair+d4
SV Spar La'ndeck - SV Telfs  Kn. O:1'

giel  Pech für  Landeck -  neben  Nieaer-
iacher  und Hai'Öz, nun -auch N.igg, uark  und
aidium auf der Lislö der Verlefzlen.  Unid den-
och,  Lande&  begann  stark,  bereii's  nach 5
Ain. wat  -Th§nig  fütberl  aö Stopper  Heinrich
orbei,  wurde  von  ihm  aber  nocp. regelfü'id-
.g gelegt  ur;d Mark vergab  die  Chance  des

Elfers: Eine h.albe Sfunde später wiurde  Mark
' beim Kampf  um den Ball mit Heinrich  schwer
verlefzl.  Ur»d wie das schon sprichwör+lich  der
Fall ist, nach vergebenen  Cha.r3cen kam Reutfe
zu 2 mehr als glückiichen  Toren. Zunächst aus

' einem urischein'baren Abwehrfehler unid Prsf5-
ball un.db:ald  danach aus einem  Tause:ndgul-
d'enschuf') ins rectrle -Kreuzeck, urvhall!:iar  und
formvollendet.  Larxdeck drängle  nuffi wohl 70
üin,  auf d:as. Re.utten.er Tor, war of4 drücke-nd'
i»be;legen,  vermoch)e  aiber kein  K-apttal.dar-
aus zu schlagön,  Lan.decks' Slurrö  wirkte  re-
lafiv harmlos,  das Glück mar urud blieb  bei
den Gäsfen. Der kfüripferi4che Eins'a'lz de7 gan-  '
zerf üa.nnscHafl  war'vorbildlich,  niur zu hoffen,

- daF5 bis ziurö Spiöl in Kufstein  ein Wunder  ge-

Selfen  so gelacht

Turnverein,,Jahn"

T,gn0(r'l(
 Turnsi4nden-Einieilung  197a-79  '

Montag:  Haup,lschHle  Landeck:  17.3ü-19.3C1
Uhr, allgemeines  Gerä+elurnen  lür. Mödchen
unid Knaben;  2ü-2L3Ü  Uhr Frauengymnas+ik

 Dienstag:  Haupischulb  Landeck:  18-19.30.  Uhr
' a14g. K.inderluynen  l. Mäddien  v. 6-)  4- und

Kr+a.ben v. 6-9'  Jahren.
Gymnasium  Perjen:' 18-19.3'ü  Uhr  Kinidär-

- lurnen,  Knaben  au: /Äödchen  v. 6-44  J.; '
19.30-21  Uhr Alllg. Konditionslteining

Donnerslag:  Vo1kss4hu1e Angedair:.20-22  Uhr
'Seniorinnenlurnen  '

Anfurnen  isl am Monlag,  2. Oktober  1978.
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TENNISCLUB  LANDECK
Obet die sensationelien  Erfoige  der  Teil-

-nehzer  dqs.Tennisclub Landeck  bei  dön  Wösi-

t'iroler.Meislerscfüaffen in Tells -  3' /Äeister-

fifel und 2- Vize'neisterti!el  -  berichten  wir

inder  kommenden  Woche'

Mahlknecht Erich, TCL (links] vor ,jenewein Fkruasi.dTl cMLichael, Zams (rechfsl vor Dapunf Mar-  Lnaems i TScfLefan, Zams (rachfs) vor Schuler H4n
Manfred.  TCL  -

Militärkommando  Tirol

Ortksommando  Landeck
,Einladung  zum  L Garnisonsschie))en  am Sdiiel)-

platz  Stanzpr  Tobel.  Ehrenschiutz:  Miliiärkom-

ma'rndant  v.  Tirol,  Ofürst  d.  G.  Winfrietj

uathis;  Bezirkshau.plmann  vor4  Landeck  Hof-

raf'  DDr.  Walter  Lunger;  Bürgermeis)er  KR An-

ton Braiun.  SchieOzeiien: Freilag,  22. 9. 78, von

9-15  Uhr,  Samstag,  23.  9.,  von  9-15  Uhr.

Piieisverteilung  un'd  Kameradschaflsabend  mit

Tanz.  Samstag,  2ü  Uhr  im  Speisetaai  der

Pomlatzkaserne.  Ein(ritt  frei.  Die  SchieFybe.din-

,gungen,  siind  am  Schii§platz  ang.esch'lagen.

Parkmöglichkeit  im  Ortsgebiel  S+anz.

Rpzirksschiitzenbund  Landeck
Bezirksmeisterschaffen  im  Englfsh  Mafch

(Liegend  Bewerb  - 60 Schufy)1978

Nach langer Zeit wieder einmal wurde diese
Meisferschalt in Lan.deck bei idealem SchieF5-

wetfer  duychirgelahrl.  Mit  der  Jeilnahme  von

53 Sehii+zen  aus 8 Gil'den  konnte  man zufrie-

den  sein.  Das  Lefüfungsniveau  zeigfe  seif dem'

leizlen  3ahr niur eine  geringe  Besserung,  wo-

bei besonder.s verzeich:nel gehört,dafi  'P{iurvas
-unJ  Flirsch  nun  schon  kräftige  Lebenszeichen

geben.  Die  Tages'beslleislung  wurde  von

Waibl,  Larvdeck  und  dem.  Jungschützen  und

ösiferreichischen  üeiiter  Scheiber,  Landeck,  mit

5fü)  Ringen  von  600  möglichen  geschossen.

D!e  besfö  Dame  in diesem  Reigen  konnfe  sich

bei  den  Herren  an 4. 54e11e plazieren,  ScFiwar-

' 7enbacher,  Zams,  mit-576  Ringen.  Und  auch  die;

.Seniorön  wehrten  sich  gewallig,  .diesimal  mit

.eirie.m  Sieg  von  Grüner,  Zams.

In  der  Mannschait  war  gegen  die  ,,!laals-

iiieislermannschaft  Landeck"  'kein  Kraüt  ge-

waebsen,  wöbe'i  sich VorHoler  Juilius  jun.  be-

«nnriers  bewährle;'Die  Zammer  konn+en  d'ie

Abweienhei+  von  Schöpl  Irene  nichl  verkralten.

Alles  in allem ein Schriff  weiler  zum Breifen-

.iport SchieF5en. Afür  zur Zeit blickt ja  die
Schfüzenwell  nach Soul  zu -den  Welimeister-

'schaften,  bei  welcher  auch  Tiroler  an den  Skarl

gehen.

Erge'bnisse:  Herren:  1.-u.  Bezirksmeisler  78

Wai'bl  -Emmerich,  'Landeck,  580;  2. Vorh'ofer

Jiulius,  Landeck,  577-97;  3. Ptarxll  Hans,  Zams,

577-96;  4. Pecml  Josef,  Schönwies,  575-96;  5.

SgcehrmiFidranSzi,?farpiepdl,,-5K7a2u,n7erJfauIel:H75e-r9b5e;rll6F,lZrSacnhI
5'71 ; 8. Trenker  Olhmar,  Zarrfs,  570; 9. Scalvini

Gu:do,  Zams,  568;  jO.  Lauten'schlager  Karl-

Heinz',  tanideck,  565.  Junioren:  1."u.  Bezirks-

msister  7'8 Pauli  Gürvther,  Zams,  561 ; 2. LuHin-

ger  Aföis;  Zams,  547;  3. Hornis'cher  Egbert,

Landeck,  5ß.  Senioren:  l. u. Bezirksmeister  78

Grüner-Hu'beri.Zams,  575; 2. Paradfös  Erwin;

Landeck,  573;'3.  )na.d'er  Max,  Larndeck,'571;

4. Prim.  Dr.  Friedl  Pezzei,  Zams,  -570-97;  5.

Wiener  Sepp,  Liandeck,  57(J-94i  6. Schöpf  Ru-

doif,  Zams,.566.  Damen:  L u. Bezirksmeislerin

78 Schwarzenbacher.Edilhi'Zams+  576; 2. Wille

Margiaretha,  Zams,  549;  3. Pezzei  Her)a,  Zams,

15e2r4'EI4isffibP'ea+uhs,IeZra:mAs,ng5e1I8.a' ZJuanmgSsch%2t'zen5: 1.Plaunndd
Bezirksmeisler Scheiber RLidolf,  Landeck,  580i

2. Pezzei  Florian,  Zams,  513.  Allschiitzen:  L

u. Bezirksmeister  Falch  Johann,  Sf. Anlon,  552;

2. Jarosch  Viklor,  Lan'deck,  486j  3. Schöpl:,

Franz,  Landeck,  428i  Mannschaf4swertung:  1ru-

Bezirksmeister L.anideck, 2307; 2. Zamsr  2272;
3. Ptur»ds,  2160;  4; Kappl,  2159;  5. Flirsch,

2156.

Medaillenstand
!. Zami

2. Landeck

3. St. Anlon

4. Pfunds-

G
3

3
1

s
4
3

B

2

3

SV Zams  Fritzens  1:1(O:l)
SR Eisenbeutel - Tore:  l4.  Min.  O:I  78. Min.

1 :t durch  /Marfh

Im 3. Heimspiel  präsenlierte  sich ein in her-

, vorragender kondil'ioneller  Verfassung  beftnd-l

!icher  SV Zams.  Die Par!ie  begann  eher  un-

dramalisch mit einer  überlan§ffin  Anlaufzei+  d.

Zammer.  Kraffüolle  Einzel'aktionen  von  Moser,

Pau'li unid Libero  Sch.ul!us  bl'ieben  ohne  Ej-

folig. Glücklosigkeif  bgider  Mannschaften  

prägten 9ü Min.  das  Spiel§eschehen.  Ein

Sch.ut) an d'ie Latte  von-Reinhard  Hauser  und

ein abgewehrter Elfmeter  waren  die Gesam!-

auxbeufe  der  ersten  HaJ'bzei(.  -Toni.  Krismer.be-

wies  sich erne.ut  als Drehscfüibe  des gesamten

Aufb-uspieles,  Wolfgiang  Pauli  sowie  Aus-

fausföspieler  Seidl  dominierlen.  Eine  Einzel-

aklion, 10 Min.  vor  Spielende  füachte  den  er-

warte+en Ausg4eich  diurch Marth.  Zams  spielfö

mit: Schmid,  Raidl,  Schultui,  P. Hauser,  Raggl',

Pauli, Nimmervoll,(Seidl)i  Kr'ismer,  R. Htiuseri.
M'arfJi,  Ing.  ffoser.  -

-Nächs!es  Wochenen'de  wird  Zams  im. Ziller-

tal gegen  den  SV Stumm  a den  3. Tabellen:

rang  zu verteidigenyersuöhen.

ASVL  - erste  Niöderlage
TSU Inxing - ASV Landöck 4:2 ß:2)

Natte de;'  ASV  iandeck  zu hause  qeqen  den

SV Prutz no'ch grot5 au4gespieH, 1iei5 er dieses

Wochenende  in  Inzing  jeden  Schfüung  und'

Harmonie  -vermissen.  ln  det  arste+i  Halbzeif

verliet die Partie noch ausge@lichen.  Durch'

Tore yon  Geish-ofer  und Doblander  ging  es-

föit einer  2:1Führunig.in  aie Kabinen.  In der

2. Halbzeit  jed'och  klapple  lasf nichls  und so

öiklierie  der  Gegner  über  weite  5trecken  deS

Spielesdas  Gescheheö.  Insbesondere  d'as Mit-

lel'fel'd  (Lenfeid,  Eigl)  hielt  sich  nichf  an  die

v6n Trainer  Schatz  gegebenen  }aklischen  Än-



Sonnlag

und

««»

'-'-----'-'ln t'iefpm'Leid g'-eb-enTw--ir--d-i-e+taurige ß-ach-riJh-f-,adaf5 me'in ge-l.i-e-bfffi-r aMann, @ein.'.'gütiger  'Sjafer, 'meir; '. a '
Schwie@er"vater, -un,ser. Gröf5yater, Brudär, Söhwager ufül.Cfökel, Herr - . a a '

OTTO  STEINER  -
', '  . -%'aisermeisfer aer Ö+adf- Lönde'ck  i. 'R-."  .'.  ' - . ' "-

', , nach, jpn'gem, asc5wer@m' Leiden, versehen mif den hei ligen '.Sterbesakramer)fJn im' Al§er vpn  72 Jahren-,  -

.. 0ha:ur('bÄVgolne'ifuenns ugnesgearenngeli"eb"etn Verstorbenen am Sams tag,' qeni -23. September 1978 um 7.45 Uhr mif S%r- 'a
- bego7tesdienst  'in der, Pfarrkirche  a'uf den_Ortsftiedhof  von Landeck'zur  letztfö  Ruhe,

'  Landeck,  Hopfgarten,  am 20. _September  1978 "
fö fief*r  'Tra'uer:

Lolfe  Bidile-r - ' Emma Slemer geb. Paulmächl - Sepp  Bichler  '-
;- . . . .Toch.ier  ' Galtin   - Schwm"ersohn  I '  -

- Im Namen  aller  Verwandten  a -

Der Rosenkranz wi'rd am jreitag  nach der Abendmes  se um j9,30 Uhr in der Pfarrk!rdie -La;deck gebefet.  "  .
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TUS  'Tarrenz  - SK Stliöii=ies  abgcbiotlieÄi!

zgTuemsiJTic"'h;rffiennzg'nel'flj'h:'Iegne':z'i;:"fefuit"ermSföearsnf,ewnes;ms-' ":"'imr'pfte.u:,a"f i""e:ie"'Ife-en'r asi-:t'ir-eoa+d';-r',chÄ'e.'ri.'5":x

l- beröiis'in  der:5. uin. g'i;g  Schönwies;aqh..  -Verliassen  desa Spiaol-fe-l:des -no-ch-.e'i'n-ii'ge jj
einer M41anke  vön Westreich'er öurch Tripj'  +'rit)e hjnnehmen  un.d - dias Spie1ige14rvde:  mif
in Fü.hrun.g.Diiese  I :ü-FührÜn.g  gab dem6pie1  ;einem  Aulo  f1uchtarti6  verlassen.
einen neuen Akzenli  Dies Spiel w-urde nün  Bei d:iöser  Gelegenheif':@eicMe  der SK Schön.
;von den Gaslgebern  z.usehends  här+er ge§ührl,'l  wies'de,n  zahl;aichen  Zusc§quern,  die'  iu  die-
doqh Schön'wies  'füielf'  sich- in 'dieser  Phasi  sem Auiswärtsspiel  angreifükamen,  rt'chf  herz-
bPavourös.  Na:h  etlichen'  brutalön  Foöls'  der  IR:h dainken.
-Hausherren  war, der'Schiedsrichm  gözwungen,  SV Telf-s'Sch.  : SK Schönwies  Sch. .7:4 (3:2)

n.füzte eine Spieli- rei der. heimiisdien Abwehr ' : A  Itersiu"'b,l  ar-aqs, erlief  sich einenQuearpq15  4-nd s'cho§ aus

vdearslas(ipf'egle. Iaanllzetaeu. sstcdh'!mHm'n:r'uhnedk't:sdcahrel.spDei'e "  :'F7:aa;'z"'i I-a'Oof"Z"Wle'g';24'
ünzufniedenen  füimisähen  Zuschauer  vfüsuch-

efü 'n-"  s :Spielgesche-h'eri 'e'nz'gre'fa' ;'n'd'm - Dem  öeld'  darf  man  n:icht  anadilaulen,
sie den  Linienrichfer  anpöbölteri.  Deshalb  un-
terbnach  der  Schiedsrichfer  das  Spiel'  ui.yer-  "  'an  m"S  enfgegengehen  - so"
langfe  5 0rdner-,  um die'.Zusch.auer-  in,Zaum.  I  a  Ona$$f$  gesaglhöben

OOiiOldiölfö  fö lOndO«:k
öottesdienslordnung  Lande

Sonnjeg,  24.  9.:  25.. So.  iim Ja.hreskreis:  6.30

Uhr Fpüfümetse,f.  Rüman  r.il.gi  9' Uhr. 1. Jahr;
lagsanif  f; Koniiad  Bod<;  11 Uhr  Kindermesse

Abenidimesse  %. Har+s Jöchler.

d. Flüe't  148'7: 7 Uhr Messe  f. Kr6szenz  Sfa:dl-
wieser.

Dienstag,  26. 9.: Geidäch)nis  d. HI. Kosmasu.
Damian  "t '2-. J'h).:  7 Uhr  Messe  f. Reinelda
Ferrari.
Mltfwoch,  27: 9.: Gedächtnis  d. HI. Vinzenzav.
P.aiul "t 1660 Piaris:  19.3 €) Uhr Abendmesse  für
Emm'eyi'di  Ladr+er  u. %m.  Trenkwalider.
Doniners+ag,  28. 9.: Gedödifn.is  la, HI. Wenzel,
Herzog  v. Böhmen  + 929: 7 Uhr Messe  f. Hein-
rich Orl'ler.
Freitag,  29. 9.:  Fest id. 'Erzengel  Michael,
Gabriel  Lli  Rafael:  19.30 Uhr  Aibenidmesse  für
Ros.a u. Johann  Walch.  
Sam'stag,30.  9.: Gedäähfnis  d. Hil. Hiieronymus
't' 420-Be4ihlshem:  17 Uhr Rosenkranz  u. Beich-
le;  18.30  Uhr Voraibenidimesse  f.'Josef  Huber.
Son.nfag,  1. 10.:  Rose-hkra'nzf.esf  u. ErrJedank:
6.30  Uhr  Frühmesse  f. ria  S4echer;.  9'Uhr
felierl.  Ernteidan'kgoflesdiien's+;  9.45 Uhr Rosen-

kran7prozession  diarch die  Urtl'; H Uhr l  Jahr-
tagsgot!esdiensf  f. Maria  Kreidenhuiber;  19.30
Uhr Aber»dmesse  f. Konraid  Spiegel.

Goffesdienslordnung  Perjen

Sonrdag,  24. 9.i  8:30 Uhr Jiqhresmesse  €. Ro-
man Ti4g; 10.3'0,Uhr  Messe  f.Joteline  u. Franz'
Friedhuber;  1'9.3€) Uhr Messe  f. Franz  Berge'r'.
Monf.ag,  25, 9.: 7.15 Uhr uesse  t. Fam.  Kurz
n. Meinunig;  f. Alois  u. Maria  Gianaih'l.
Diensl'ag,  26. 9.: 7.15 Uhr 'Messe  f. Nikolaus
G.uem;  f. Johann  Pan'grafz.
Mi4+woch,  27. 9.: 7.15 Uhr  Messe  f. Karl Slurm

u. Heidwiig Müll'er; 19.30 Uhr %esse f. Sophie
Sturm.  . -
Donners+ag,  28. 9.: 7.15 Uhr  Messe  f. Bernhard
Ziangerl;  f. Johann,  Hermine  u. Franz Sdimid.
Freifag,  29. 9.: 7.15 UhP /Aesse  €. Paulia Pirsch-

ner;  f. Versl d. Ram. Waldner.  .

Sa.msfag, 3C1. 9.i  7.-15' !Uhr Mesie  l. Anfoniä
Schöpf;  f. ad.  Marif.am.  (24.  9.);  19.3Ü  Uhr

Gottesdienitordniing  Bruggen

Sonnfag,  24. 9.: 25. Sp'. Iim Jahreskrei.s:  9 Uhr-
Amt  l d., Pfarrgem.;  1ü.30 Uhr Messe  if. Josef
Rag'gl;  ,1'9.3ü Uhr Messö f, d. Verst. d. Fam.
Friedolin  Röck u. T.hurner.
Monfag,  25. 9.: Hl.:Nikolaus  v.  d. F1üe:'7:15
Uhr Meisi'e  f. Ludwig'  Götsch.
Dienstag,  26. 9.: Hil. Kosmas u. Damian,  Mar-
tyrer:  19.3ü  Uhr Jugendmesse  f. Norbert  Mark.

Utir Messe  f. Rosmarie  Gamer.
Donners+ag,  28. 9.: fü. Wenzel  v. Bahmen:  17
Uhr Kiniderm'esse'f.  füei  versf.  Schwesfern

Fraiteg,,29.-.9.:  HI. Erzen'gel  i%ichael,  Gabriel
u. Röphael:  7.15 U:hr Me:s5e f. Johann  Krfümer.

Samstag,  30. 9.: HI. Hiieronymus,  Kirdien-
lehrer:  7.15 Uhr Mesise f. Hans Pefer  Neiuner;
'17 Llhr  Kiniderrosenrkanz  u. Be'ichtgel.;  19.30

Uhr Rosenkrarnz u.' Beidi+gelfü1eirüheif.

öoltesdienstordnung  Zams

Sonnfiag,  24.  9.:  25.' So. 'iiim Jahreskreiis:  8.30
Uhr Aml  l  d.'P.farrfiam.;  10.30  Uhr J.ahresamt  L
Ag.nes Weber.

Mqnifag,  25. 9.: HI. N.ikolaus  v.  d. Flüe:  7.15
U.hr Jahresmesse  f. Simon  iu. üaria  Koh'ler.
Di.ensfag,  26. 9.:.H1.  Kosmas u. Damian:  19.30
.Uhr Jiahrersmesse  4. Ohr.isfiian ScHnegg.

MiHwoch,  27.  9.:  HI.  Vinzenz  v. Paul:  7.15
Uhr  Sthülermesse  als ja.hresmesse  -f. uiaria
Praxmsrer.

Donnerstag,  28. 9.: HI. Lioba:  19.30-  Uhr Jah-
resmesse  f. Fiiedrich  Mazägg.

Freitag,  29.  9.:  Fesf d. hl.  'Engel  'Mich-ael,
Gabhiel  iu. Rafael:  7.l5  Uhr  Jahresmesse  für
Frianz Schiirfüpfössl.

Samstag,  30.  9.:  HI.  Hieronym'us:  '7.15  Uhr
Masse  f. Johiar+n Erlsbacher;  19.30 Uhr Jahres-
amt f. B.atbara  Fa.dium.

Sonntag,  1. 10.: 26. So. im jahteskrei's  - Ro-
s.enkranzsonirifag  - Quiatemiberopfer  f. d. Di6ze-

Nr..38

GEME-INDEBLATT  - IHR  BLATT

- aJamesabonnemenlS 96.L
- Tel.a«j5442fü440

Die C,hance klopft  öfler  - rnan

- mejrit,  aber  'meisteös  ist niÖmand  zii

: Hause

U-Boof  in'Not

Musik,  -Musik,  ida wackeln  die Bänke

Freibeuter  der Meere
Monjag,  25. 9.: 15,'17,  19, 21 Uhr:

Dien:stag,  26,' 9.: 15, 17, 19, 21 Uhr:

SSSSnake  Kobra
Do'nfürsfag,28.'9.:  j5,  j7, 19,. 21 Uhr:

L:usfschreie  jungei  Mädchön

Broggen Iams
sansemjnarei  8.3iO Uhr  Aym f. d. Pfa'rrffam.;'10.30
Uhr Jahresemt  «. Arlhur  Ehrljch;  19.3C1 Uhr' Ok-.
toberroserrkranz.

Evangelischer  Gollesdie-nst

Sonnfag,  24. Seplem'ber  1978, 10.3i0-Uhr

Xrzll,Diensf  (Nur bpi wirklidier  füinglidikeif}

von Samsfag' 7, Uhr früh bis /Aonta'g  7 Uhr ftöh

Landeck-Zamx-Pians-Sdiönwies:
Dr. Praxrnarer,  Pians,  Tel. 2027

Sf. Anton-Pettneu:
Dr.' Eichhorn,  Sl.-An+on  394, Te'l.' ü54'K-2251

Kappl-See=Galfür;lschgl:
Dr. W. Köck.  Tel. 05445-230

Xrztlicher Sönn- u. Feierfags4iensf im Oberen
Gerichl

Haupfdieösl:  Von'  Samslag  7 Uhr  früh bis Mon-
+ac - 7 Uhr früih : '
Dr. Alois  Köhle,  Rjed  51, Tel. 05472-276

0rdinatiorixdiensf:  Saimstag 7 Uhr'bis  12 lJhr:
Dr. Alois  Peniz, Nauiders  221, Tel. 05473:206

Tierärzllidier  Sonnlagsdiensf:
Tzt. Liuidwig  Pftind,  Kappl,  Tel. ü5445:268

Sfadfapolheke  nur in dringendep  Fällen
Slörd}enst  TIWAG
Telefon  221 0 ader  2424

28. Sepfember  1978
Mufferberafung,'  14-16  U.hr

Herausgeben, Eigentümer  u. Verleger:  Sladt-

gemeinde L*ndeck - Schriftlei'fur@ u. Ver-i
walfung:  6500 Laöde&,  Raftiaus, Tel. 2214

oder 24ü3 -  Für Verlag, Inhal+ un4 In-.
seratenteil verantwortlich: Oswald  Perktold,
Lai»deck,Ratt'iaus  ;'Erscheinf  jeden.Freiiag  -

Jöhrlicher BezugsBr@is S 96, -  (ei,risdi;. 8 e/o
/nwsf.) - V4rsch1eif5preis S 3.-  (incl. 8a/i'
Mwsf. - Verlagspostamf  6500' Lande&,  Tirol  
- Ersdieinungs,qr(  Landeck-Drudt:  Tyrolia
Landeck,  Ma1serstraF5e 15, Tel 2512.
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tuittiar7ümmerSttiih0ite
Proöramm:,

IOoOUfü  .M,SSe  - - -üm Sümsfüg, 23. Septemher 1978
11iOO uhr  Frühschoppen

Nachrriit+ag  gemüflicHelBeisam-mensein-  "  -a '  - a- ' ES "ladef  herzliäh ein  Familie F oger

GescMffs-.  oder Büror4ume mit Wohnu  ng in Zams zu
v'ermiefen.

Adresse  in dör  Verwaltung

L'ögqreife Junghennen bei Geflügelhof  Wille, F1ief5-

Eichholz,  - Tel. 05442-37952  od'er  37953

Handelssdiülerin  mit  Praxis  sucht  interössanfe  Tätig-

keit  im Raume  Landeck-Zarns.

Zuschrif+en  unter  Nr: 1513  an die  Verwaltung

Ein I-Bettzimmer  mit kleiner  Küche  und Dusche  im

Raume  Landeck  gesuchl  '

Telefon  von  Mon+ag  bis Freitag  05442-2325

'Schöner,  erscfülossener  Baugrund  in Prutz  zu ver-

kaufen.-

Zusföriffen  unter  Nr. 1512  an die  Verwa)tung

%/erkaufe  Citroen  Dyane  6, Bj; 1973,  güns+ig.

Telefon  05442437662

Für die  Winfersraison  1978-79  wird.l  Zimmermädd»en

aufgenommen.

Pension  Josef  Zornig,  6534  Serfaus,  Tel, 05476-258

Wir  suchen  eine  gele?nfe  Verkäuferin  für unser  Vor-

hang-  uöd  Tape+enfachgeschäff.

Tapefen  Hammerle,  Landeck-Perjen,  Tel. 2303

Weiblidier

Burolehrlmg
wird  ab soforf  aufgenommen.

Getränkegrpf5han'del ' HEISS, St. Anfon 110,
Telefon  05446-2570

Thial  Sessellift

Wir  g-eben bekannt,

daß der  Sommer-

Betrieb  mit  Sonntag,

24. September  1978,

eingestellt  wird.

Kellner  und  Kellnerin  werden  ab sofort  aufgenommen

Hotel  Schwarzer  Adler,  Landeck,  Te), 2316

AKTION

Auf5ersf  preisgünsfiges  Fer+igparkeff, ver(egefertig,  

versiegell  Plaften 28x28 cm, 15x23 mm. Eiche ge-
streiff,  natur,  rusiikal,  exquisit,  Esche ab 276,  -

+ 18% MwSl. - Lacketi Parkeft
F. Gifterle,  Landeck-Urgen  85, Tel.' 05442-276106

Gesuchf:

klaines Gast:hiiftslokti[
in lünder:k
ca. 30-50  m2, Kauf  oder  /niefe.

Zuschriffen  unfer  Nr. I 506 in die  Verwa1tung
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' DÄNKSjkGÜNö  "

Für aie-ftösfend@n'Beyveise'aufrich0iger"Anfe'iInati-  '
me an1öF51ich desAblföens  unserer,lieben'./Äutför,  '

-  ÖroF5rp'utter, Urgrof5mfüförLSchmiege7mutter,,Frau

' Maria-Schwendiriger

': ' sageri  wir  allfn-fgin"bhe7zl'aicshh:sr"Yee:gelts Go'tf:o :Ganz-' :

I', besonderen Dank  s@ge_n w!i der  Hod'füv.'  Ö-eistlich-
 keif  von  Lanaeck, Herfö  Dr."Codemo-für  diie jahfü-r.a  ,

j iange  liebeVolle.  ärz+IicRe.BetyeuLing,-  d_pn Aeifery  ,

,...uunndd ddeenm-H'Pafiuesgpeaprfeer.I;eonn:al.'v,om )(rankön.H':aus.Zami'. _ ,
,- Ein hprzliches  Ver@etts Goff'  aliefi  für.. d'ie, Beteili-  - "

. gun'g  äm Rosfökranz'und)'am  Begräbn'is.'spwie  für.  '

- d'ie Blumensppnden,.  ' : - - -- ' - a

,  . L'an.deck,.im  Sepfernber  1978  "  - i - '  "  '

- ' - a , _ -a oDie  Trauerfamilie  "
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) .. " -' T ',0 /;TN,K S-A G !  N G ',
Wir:diönken  allen,Verwandfen,  Freundön  und  Be-  _

- könr'it-en für diä inriii'ge 4nfüi1nahme  am Heimg'ang' .
' tminesJiebeö  Gatfen,uri,s6res  Va+ers,.Schyvieger-  _.

 vafers, Grp15vaters, Urgrofjvafpis,  Herrn ,. o.

FRANZ  OTT
' . und für' diffl.'grof5:e, Befeili§ung :in- aeri 'Rosenkfön-"

zen,  der  Beörd'igiung  und  döm  GottÖsdiensf, sowie

,fEülnr db'ieesHOvinedIeenre'MsVesesreg-e,IKfSrgaonfzf7g_ulinfddeBmlumHeenffsnpePnfadrerenr. _
 ' Rietzler,' Herrn  Un'iv:  med. Dr. JF(,aCzerny, 'der A5- '_ '

ordniung der Schü+zenkorppanie:,FIiet5, sowie 8errn ' o-
Uehrer  Pföifermif  seineö  Schülern,

' Herz!ichen 'DanN auch Herrn Konra_d "Spif5 fü-r:-aas -
' Vopbeter'i  bei  den'  Rosenkränzeri.  '

- -" i' .  -' a Die  Trauerfamilien  '
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VERSUCHUWG
'bei  uns

'maßgebciuiieitlerteii
BRONCO-

a Jeans mit den
goldenen
Nieten.

iuim«wiii«ii«ii«iii«awxii«bi«mflffhw  
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DANKSAGUNG

- Tiefergriffen  vön  'den vislen'trös+li'chQn Beweise:

' -aufriditiger Anteil-nahme-  am Heimgang  unserer  lie-  I'
ben  Gattin  uöd'  /'Auffer  ' ., '

johanna Rebo
biffe'n  wir  alle  Verwaödfen,  Freundeaund  Bekanri--  -t
fen,  die  ihr -das Jefzfe  Ge4eit  gaben;  für  sie befe-

 _ten und mit Kranz, und B1fünengrüF5@n ihrer ge-  ,'
dach+en,  unseren  herzlichen  Dank  enfgegeözffneh"

' men.  a

'Wir danken  dem.  H.- H. Dekan  Aichner  ünd',dem  l
' Kirchenchor  Zams  für die  würdige  -Gesfalfung  der

"' Trauerfe!e"r.- '

Ebenso  danken  awir den'  Arzfsn  Dr. Kurf  Mathies

und  Dr.  Karl Koller  für- die  .langjährige  Bejeuung

gspwie  den  Arzten  der  Chirurgisch'en  Ab+eil:upg  u.

dem  gesemfen-'Pf1egepersona'l  des )l. Stockes.im

I Krankenh'a'us  Zams,  ' .

I Zam- s, im Septeimber  1978  '

I

Die  Trauerfamilie

- _l
««««  I

Edler  kann.man's
nieht  machen!

' Echt-Indigo-Qualiföfö-Jeans
nach  Ihren

"' Maßengeschneidert.Und',

mit  @oldenen  Nieten  geziert
IMs  ist dörHaupt-Preis!

2. Preise,  3. Preise  und  vieIe
kleine  Therraschungen

'machen-unsere  Verlosung
richiig  interessanj
und  schön!  a

Machen  Sie rnit!
Kommen  Sie zu unsl
Ziehen  Sie sich ein  Los!
Ihr  Los! -ihren  Gewinn!

IHR KLEIDERHAUS

Neu  eingetroffeö:

Parker  l. Schule  u. Freizeit,
neue  Farkie  - Ellenbogen  ,

doppelt  - Samt  - Shaker  -
beige'  ü. braun  m. Strick-

bündi  :  Nr: 6 S 410,-  -
Kunsflederjacken



22. Septomber  1978
G e m e i nid  e b I ä l t '

Nr.  38

SONDERANGEBOTE zum./0ifriehmeri:LKleidöischrönk 2fü?i@'öut.,S '1'.S90,;;; TV- u. -Radiotis.ch, n4f5b@.um-

Zentrale, jedoch ruhige La§e: "  - ' -  ' T. ': Zuschriffen erbefen'4nter  Nr. 2561,:an Werbqagenfür

Im'  1. Sfock:  insgeiam+  145  qm

Moped  Ma,ike.VESPA.50  S, günstig  zu verkaufen,

=Traxl  paitin,  Knappenbühel.  10, L4,,  Tel. 37873,

Verkaufe  gebraughte  NyIon-Karloffelsäckö,  pro

stück st,-  'Til,  05442-2543

.1 füofen  und I Nähmaschine neuwÖrtig, pr@isgünstig

abzugföen.'  ., .', "  -Tel ü5442ü37004

RENAULT  18  Premäere
Ab Moritag,  'dem 25. SeptembeJr '1n:7-E: böi unserer,Werkstätte,.  Innsträßö 30a

IHR F€ENAULT.HÄNDLER

ERWIN  NETZER  Ges.m.b.H.

Unsere-Bergstation  auf  2208  m Seehöhe

ist  Ansgang'spimkt,yon  vielen  herrlichen

s&tt!st.cu,art,deturt.geri,

a 2  4iv. gartye, gatrt€eie
 - Oanorarnarös-taui@qfl aüjder  -Bergstafffü,JianzÖägi@ warrneIaKÜffle.' 

-a .Äuskünfle  über mefle-r, %m:er:atur'usm."unler:Tel.,-Nt;.-0544>4663-a




